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Bürgerinformation
GEMEINDEAMT
Telefon: (0316) 29 11 35-0. Fax: (0316) 29 58 03. Mail: gde@feldkirchen-graz.gv.at.
Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl verwenden (siehe unten).
Webseite: www.feldkirchen-graz.at.

Bürgerservice:
Sarah Denk,
DW 13

Ing. Kerstin Pircher,
DW 11

Carina Krieger,
DW 10

Mag. Karl Wolfgang  
Schöff, LL.M. DW 31

DIin Susanne Wagner,  
DW 32

Amtsleitung:
Mag. (FH) Harald Birnstingl, DW 16 

Bürgermeister:
Erich Gosch, DW 15

Bautechnik: 
Philipp Prischnegg,
DW 25

Bauamt:
Andreas Wallner,
DW 27

Raphael Genser-Pojer, 
DW 19

Personal:
Sabine Bernhard,  
DW 24

Kassawesen:
Romana Leitgeb,
DW 14

Buchhaltung:
Heike Koroschetz,
DW 23

Daniela Fras,
DW 26

Sekretariat:
Jacqueline Orthaber,  
DW 15

Verena Ortner,
DW 15

Melde-, Wahl- und 
Standesamt:
Marina Schlager, DW 12

Parteienverkehr 
Montag: 8 bis 12 und 13.30 bis 18 Uhr.  
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8 bis 12 Uhr. 
Mittwoch: kein Parteienverkehr. 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Montag: 16 bis 18 Uhr. 
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr.

ÖBB-Ombudsmann 
Oskar Kaiser, Tel. 0664-88 17 20 53.

Altstoffsammelzentrum 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 7 bis 9 Uhr. 
Freitag: 10 bis 17 Uhr.  
Vorarbeiter: Martin Finster, Tel. 0664-53 47 614  
(erreichbar Montag bis Freitag, 7 bis 14 Uhr).

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 
Abwasserverband Grazerfeld, Tel. (0 31 82) 33 26. 
Untere Au 20, 8410 Wildon.
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„Entdecke Feldkirchen“ – großer Erfolg für 
erstmalige Sommerferienaktion.

Eine Ära geht zu Ende: Ruhestandsfeier für 
unsere Mittelschul-Direktorin OSR Elke 
Roth-Neukom, BEd.

Begeisterung bei Groß und Klein: Der neue 
Verein „FMB Styria“ bringt das erste Funk-
tionsmodellbautreffen nach Feldkirchen.
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Sehr geschätzte Feldkirchnerinnen,
sehr geschätzte Feldkirchner,
liebe Eltern, Schülerinnen und Schüler!

Wie jedes Jahr steht die Herbstausgabe unserer Feldkirchner 
Nachrichten ganz im Zeichen des Beginns eines neuen Schul-
jahres. Die Sicherheit, das Wohl und die Ausbildung unserer 
jüngsten Generation steht dabei an vorderster Stelle in unse-
rer Gemeinde.

Nach einem heißen, abwechslungsreichen und hoffentlich 
erholsamen Sommer beginnt für unsere Jüngsten nun wie-
der ein neues Schuljahr – während die Erinnerungen an die 
Sommermonate noch ganz lebendig sind. An dieser Stelle 
freue ich mich ganz besonders, dass unsere erste Feldkirch-
ner Ferienaktion unter dem Titel und Motto „Entdecke Feld-
kirchen“ ein voller Erfolg war.

Mit kniffligen Fragen und Aufgabenstellungen waren die 
Teilnehmer aufgerufen, in Form einer klassischen „Schnit-
zeljagd“ die vielen interessanten Ecken, Aktivitäten und 
Einrichtungen unserer Heimatgemeinde zu erkunden. Mit 
dieser neuen Aktion sowie dem bereits traditionellen und 
immer hoch attraktiven „Feldkirchner Kultursommer“ hat 
Feldkirchen erneut bewiesen, dass Gemeinschaft, Lebens-
qualität und ein vielfältiges Freizeitangebot bei uns einen 
hohen Stellenwert genießen.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, die diese Ver-
anstaltungen ermöglicht haben, sowie bei allen Besuchern 
ganz herzlich bedanken.

Großer Dank gebührt auch der langjährigen Direktorin unse-
rer hervorragenden Mittelschule, Frau OSR Elke Roth-Neu-
kom, BEd, die mit Schulende in den verdienten Ruhestand 
getreten ist. Gemeinsam mit zahlreichen Vertretern unserer 
Gemeinde durfte ich Frau Direktor Roth-Neukom persönlich 
für ihren jahrelangen engagierten Einsatz danken und ihr für 
ihre großen Verdienste feierlich die goldene Ehrennadel der 
Marktgemeinde Feldkirchen überreichen (siehe dazu auch 
den Bericht auf Seite 31).

Mit dem neuen Schuljahr beginnt in unserer Mittelschule 
nun eine neue Ära, für die ich der neuen Direktion alles Gute 
und viel Erfolg wünschen darf. 

Auch bei den Allerjüngsten unserer Bildungs- und Betreuungs-
einrichtungen gibt es Erfreuliches zu berichten, genauer ge-
sagt über die Bildungseinrichtungen selbst, die strenggenom-
men nicht zu den Jüngsten gehören sondern mit großem Stolz 
auf eine eindrucksvolle Geschichte zurückblicken. Während 
wir in der vorigen Ausgabe bereits über „50 Jahre Gemeinde-
kindergarten“ berichten durften, finden Sie diesmal auf Seite 6 
einen Bericht über 60 Jahre Pfarrkindergarten!

Herzlichen Glückwunsch von Seiten der Marktgemeinde zur 
tollen pädagogischen Arbeit in der Vergangenheit und alles 
Gute für die nächsten 60 Jahre! Wie Sie unserem Bericht ent-
nehmen werden, durften wir der Kindergartenleitung einen 
„Bildungsscheck“ in Höhe von 3.000 EUR zu den Feierlichkei-
ten überreichen – Geld, mit dem die Betreuungseinrichtung 
weitere pädagogisch wertvolle Spielsachen besorgen kann, 
die das neue Betreuungsjahr bestimmt bereichern.

Wir bedanken uns bei Frau Direktor Roth-Neukom sehr herzlich für 
ihr Engagement und wünschen alles Gute für den Ruhestand.

Als krönender Abschluss der Sommeraktion „Entdecke Feldkirchen“ 
stand für die Teilnehmer ein wohlverdientes Eis am Programm.

zur Ausgabe 3-2026 der Feldkirchner Nachrichten

Bericht des
Bürgermeisters
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Zu guter Letzt darf ich unseren neuen „Tafelklasslern“ alles 
Gute zum Start ihres neuen Lebensabschnitts wünschen. 
Ganz besonders am Herzen liegt uns in der Gemeindeverwal-
tung auch die höchstmögliche Sicherheit für unsere Kinder 
am Weg zur Schule und nach Hause.

Hier darf ich mich insbesondere für die tolle Zusammenar-
beit mit der örtlichen Polizeistation bedanken, die unseren 
Tafelklasslern jedes Jahr erklärten und demonstrierten, wor-
auf sie im Straßenverkehr besonders achten müssen und wie 
sie den Schulweg sicher bewältigen können.

Damit die Schulanfänger bestens ausgerüstet starten kön-
nen, erhalten sie von der Marktgemeinde Feldkirchen wie-
der ihr persönliches Schul-Startersackerl mit vielen nützli-
chen Utensilien für den Schulalltag. 

Ich darf den Eltern, Kindern und natürlich allen Feldkirchne-
rinnen und Feldkirchnern einen schönen Herbst wünschen!

Ihr Bürgermeister
Erich Gosch

Sichere Schulwege und die richtige Schulung und Ausbildung der 
Schülerinnen und Schüler haben in unserer Gemeinde Vorrang.
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Ein ganz besonderes Jubiläum wurde am 21. Juni in Feld-
kirchen bei Graz gefeiert. Der Pfarrkindergarten blickt auf 
eine 60-jährige Erfolgsgeschichte zurück. Die Einrichtung 
begleitete Generationen von Kindern auf ihren ersten Bil-
dungs- und Lebensschritten. Hier wurde gespielt, gelacht, 
Freundschaften wurden geschlossen und wichtige Grund-
lagen für die weitere Entwicklung gelegt.

Der von der Pfarre Feldkirchen geführte Kindergarten ist 
seit jeher ein wichtiger Bestandteil des Gemeindelebens. Die 
Gemeinde Feldkirchen bei Graz unterstützt die Einrichtung 
laufend und gleicht den jährlichen Abgang aus, um den Be-
trieb und die hohe pädagogische Qualität langfristig sicher-
zustellen.

Im Rahmen der Jubiläumsfeier würdigte Bürgermeister 
Erich Gosch die wertvolle Arbeit des gesamten Kindergarten-
teams sowie des Pfarrers Edmund Muhrer. Er bedankte sich 
für deren unermüdlichen Einsatz und das große Engagement 
für die Kinder und Familien der Gemeinde. 

Als besondere Überraschung überreichte Bürgermeister 
Gosch einen Scheck in Höhe von 3.000 Euro für den Ankauf 
von weiteren pädagogisch wertvollen Spielmaterialien. Damit 

soll das Bildungs- und Spielangebot für die Kinder noch wei-
ter ausgebaut werden. Auch Landesrat Stefan Hermann, der 
selbst seine Kindergartenzeit im Pfarrkindergarten Feldkir-
chen verbracht hat, nutzte die Jubiläumsfeier für einen per-
sönlichen Rückblick. In seiner Ansprache erinnerte er sich 
an viele schöne Erlebnisse aus seiner Kindheit und unter-
strich die Bedeutung frühkindlicher Bildung. Als Zeichen sei-
ner Verbundenheit mit dem Kindergarten überreichte auch 
er eine namhafte Spende. Mit der Unterstützung durch Pfar-
re und Gemeinde, und der großen Akzeptanz in der Bevöl-
kerung, ist die Einrichtung bestens für die Zukunft gerüstet.

60 Jahre Pfarrkindergarten – ein 
Ort voller Erinnerungen und Zukunft
vom Redaktionsteam

Geburtstagsscheck für die Anschaffung von pädagogisch wertvollen Spielsachen: vl. Pfarrkindergarten-Leiterin Claudia Nikcevic, 
1. Vize-Bgm.in Christa Modl, Bgm. Erich Gosch und Janina Kubiska (Elementarpädagogin).
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Mit dem E-Bike und Kind unterwegs: Neue Möglichkeiten 
für Familien in Feldkirchen bei Graz! Morgens schnell zum 
Kindergarten, in die Schule oder zum Einkaufen – und das 
möglichst ohne Stau und Parkplatzsuche? Ab Herbst wird 
unser Mobilitätsservice in Feldkirchen bei Graz um E-Bikes 
mit Kindersitzen erweitert. Damit wird nachhaltige und 
flexible Mobilität auch für Familien noch einfacher.

Der tägliche Weg mit Kindern ist für viele Eltern eine klei-
ne Herausforderung. Zwischen Arbeitsbeginn, Kindergar-
ten, Schule und den zahlreichen Erledigungen des Alltags 
bleibt oft wenig Zeit. Wenn dann auch noch dichter Verkehr 
und die Suche nach einem Parkplatz dazukommen, wird aus 
einem kurzen Weg schnell eine stressige Angelegenheit. Da-
bei könnten gerade kurze Strecken innerhalb der Gemeinde 
häufig auch mit dem Fahrrad zurückgelegt werden. Moderne 
E-Bikes machen das Radfahren dabei deutlich komfortabler 
– auch wenn Kinder mit an Bord sind.

Ab Herbst: E-Bikes mit Kindersitzen
Eine praktische Neuerung gibt es ab Herbst bei unserem Mo-
bilitätsservice: Das Angebot wird um E-Bikes mit integrierten 
Kindersitzen erweitert. Damit können künftig auch Eltern 
mit kleineren Kindern das Angebot noch einfacher für ihre 
täglichen Wege nutzen. Ob zum Kindergarten, zum Einkau-
fen oder für eine kurze Fahrt innerhalb der Gemeinde – das 
E-Bike bietet eine flexible Alternative zum Auto. Gerade auf 

kurzen Strecken lassen sich damit Parkplatzsuche und Ver-
kehrsstaus vermeiden. Die Kindersitze sind speziell für den 
Transport von Kindern ausgelegt und werden sicher am E-Bi-
ke befestigt. So können Eltern ihre Kinder unkompliziert und 
komfortabel mitnehmen.

Sicher unterwegs mit dem Nachwuchs
Wer mit Kindern unterwegs ist, für den steht die Sicherheit 
selbstverständlich an erster Stelle. Ein passender Fahrrad-
helm gehört daher für Kinder und Erwachsene zur Grund-
ausstattung. Ebenso wichtig ist die korrekte Verwendung und 
Befestigung des Kindersitzes. Mit der Erweiterung unseres 
Mobilitätsservices möchten wir es Familien ermöglichen, 
die Vorteile des E-Bikes noch besser zu nutzen und gleichzei-
tig eine umweltfreundliche Alternative für alltägliche Wege 
anbieten – so wird Mobilität in Feldkirchen noch familien-
freundlicher, flexibler und nachhaltiger.

Weniger Autos, mehr Lebensqualität
Gerade auf kurzen Wegen wird das Auto häufig ganz selbst-
verständlich eingesetzt. Dabei entstehen viele Autofahrten 
genau dort, wo eine Fahrt mit dem Fahrrad problemlos mög-
lich wäre. Jede Strecke, die stattdessen mit dem Fahrrad oder 
E-Bike zurückgelegt wird, trägt dazu bei, den Verkehr zu re-
duzieren und die Umwelt zu entlasten. Gleichzeitig wird der 
öffentliche Raum angenehmer und sicherer – besonders für 
jene, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs sind.

E-Bikes mit Kindersitz: Feldkirchen 
erweitert Mobilitätsservice
vom Redaktionsteam
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Den eigenen Heimatort einmal mit ganz anderen Augen se-
hen – dazu lud die Marktgemeinde Feldkirchen ihre jüngs-
ten Gemeindebürger in diesem Sommer ein. Unter dem 
Motto „Kinder erobern ihr Feldkirchen“ wurde der Ort zum 
großen Entdeckungs- und Abenteuerspielplatz.

Mit einer abwechslungsreichen Sommeraktion konnten 
Feldkirchens Kinder ihre Heimat auf spielerische Weise neu 
kennenlernen. Dabei warteten spannende Aufgaben, Bewe-
gung, Wissen und natürlich jede Menge Spaß.

Auf Initiative von GR Mag. Michael Modl waren die jungen 
Feldkirchner Entdecker bei der Ferienaktion in der Natur 
unterwegs, beschäftigten sich mit spannender Technik und 
gingen der Frage nach, welche die höchsten Türme Feldkir-
chens sind. Sportlich wurde es beim Ausprobieren verschie-
dener Sportgeräte. Und auch die Sinne waren gefragt. Bei 
einer Eis-Blindverkostung konnten die Kinder testen, wie gut 
ihr Geschmackssinn tatsächlich funktioniert.

Zum besonderen Hit entwickelte sich die Lesechallenge der 
Bücherei. Hier hieß es: Bücher ausborgen, lesen und dafür 
eine kleine Überraschung bekommen. Gleichzeitig sicherten 
sich die jungen Leseratten damit die Chance auf den Biblio-
theks-Hauptpreis.

Im Mittelpunkt von „Feldkirchen entdecken“  stand nicht nur 
das Lösen der Aufgaben. Die Kinder sollten entdecken, was ihr 
Heimatort alles zu bieten hat, Neues ausprobieren und Feld-
kirchen aus ihrer ganz persönlichen Perspektive erleben.

Ein Fahrrad als Hauptpreis
Nach all den sommerlichen Abenteuern wartet nun noch ein 
besonderer Höhepunkt: Unter allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern findet im Rahmen des Gemeindewandertags 
am 27. September 2026 eine große Schlussverlosung statt: Als 
Hauptpreis winkt ein Gutschein für ein nagelneues Kinder-
fahrrad. Damit könnte die Entdeckungsreise durch Feldkir-
chen für eine oder einen der jungen Teilnehmerinnen bzw. 
Teilnehmer schon bald auf zwei Rädern weitergehen.

„Entdecke Feldkirchen“: 
Ferienaktion 2026 begeisterte Kinder
vom Redaktionsteam

10 Stationen, 10 Aufgaben ... 10 Antworten! Jeder ausgefüllte Spiele-
pass nimmt übrigens an der Schlussverlosung am 27.09. teil!

Station Flughafen-Thalerhof: Jede Menge interessanter Fluggeräte 
gibt es dort zu sehen.
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Wie hoch ist der Feldkirchner Kirchturm? Und ist der Tower am Flughafen höher oder niedriger?
Isabella und Julia Schober haben sich gemeinsam mit ihrem Opa auf die Fahrräder geschwungen und die insgesamt zehn Aufgaben, die im 
Spielpass der Ferienaktion „Entdecke Feldkirchen“ vorgegeben waren, eine nach der anderen gelöst – und dabei eine Menge an Kilometern 
quer durch unsere Gemeinde zurückgelegt. Die Redaktion bedankt sich beim Opa für die vielen tollen eingesandten Fotos!
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Re-Use-Herbst Steiermark – eine Initiative für Abfallvermei-
dung und Ressourcenschonung – Feldkirchen ist mit mehre-
ren Veranstaltungen dabei:

•	 So findet am 20. September der Feldkirchner Kleidertausch 
zwischen 14 und 17 Uhr im Pfarrheim Feldkirchen statt. Hier 
können Sie noch tragbare Kleidung und Accessoires weiter-
geben. Kleidung, für die Sie selbst Verwendung haben und 
die Ihnen gefällt, können sie dabei selbstverständlich auch 
mitnehmen. Nutzen Sie die Gelegenheit zum Kleidertausch. 
Getauscht wird Damen-, Herren- und Kinderkleidung. 

•	 Ebenso findet am 20. September zwischen 14 und 17 Uhr das 
Feldkirchner Repaircafe, inklusive Nährepaircafe im Pfarr-
heim statt. Der Schwerpunkt sind diesmal Kleingeräte und 
Laptops/Handys.

•	 Passend zum Kleidertausch gibt es auch wieder das Näh-
repaircafe, bei dem kleinere Reparaturen an Kleidungsstü-
cken gemeinsam gemacht werden.

•	 Am 29. September haben Sie dann im Rahmen des Rad-Mo-
bilitätstages die Möglichkeit einen kostenlosen Fahrradser-
vicecheck vornehmen zu lassen – mehr Informationen dazu 
weiter unten.

Machen Sie mit – besuchen Sie den Kleidertausch oder auch das 
Repaircafe und falls Sie selbst mithelfen wollen, so kommen Sie 
direkt zu einer der Veranstaltungen, denn  ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer sind jederzeit herzlich willkommen.

Hitzeschutz in unserer Gemeinde
Im diesjährigen Sommer war die Hitze aufgrund zweier gro-
ßer Hitzewellen das große Thema. Im Ausschuss wurde be-
reits Anfang Juni begonnen an einem Hitzeschutzplan für die 
Marktgemeinde Feldkirchen zu arbeiten. Dieser sieht neben 
dem Beitritt zum Steirischen Hitzeschutzplan verschiedene 
Maßnahmen, je nach Hitzewarnstufen, vor.  Beim Inkrafttre-
ten der entsprechenden Hitzewarnstufen sollen entsprechen-
de Maßnahmen eingeleitet werden und die Bevölkerung ent-
sprechend, über die Cities App, informiert werden. Außerdem 
werden entsprechende Hitzeschutztipps gegeben und über die 
Standorte der öffentlich zugänglichen Trinkbrunnen im Ge-
meindegebiet informiert.

Anfang Juli fand zudem ein  Workshop für Feldkirchens Bür-
gerinnen und Bürger zum Thema Hitzeschutz in Zusammen-
arbeit mit dem Klimabündnis Steiermark statt. Neben zahl-
reichen Fakten und praktischen Ideen wurden besonders 
hitzebetroffene Bereiche, aber auch Orte, an denen Abküh-
lung möglich ist, ausfindig gemacht. 

von GRin Helene Ruhmer

Re-Use-Herbst Steiermark, Hitzeschutz 
und Ausbau der E-Mobilität

MÜLL-, UMWELT- UND ENERGIEEFFIZIENZAUSSCHUSS

Hitzeschutz-Tipps und Erfahrungsaustausch gab es bei einem Work-
shop zum Thema im Feldkirchnerhof.

Ein Teil des Repaircafe -Teams – reparaturbegeissterte Personen 
sind jederzeit willkommen.
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Ausbau E-Scooter-Sharing – 
Ergänzung  E-Bikes und neue Standorte
Das seit April 2024 bestehende E-Scooter-Sharing konnte im 
Juli 2026 um E-Bikes erweitert  werden. Als Ergänzung zum 
bestehenden Angebot wurde dieses erfolgreiche Mobilitätsan-
gebot um E-Bikes ergänzt.  Die E-Scooter und E-Bikes erschei-
nen aufgrund der Änderung des Betreibers zwar  in neuem 
Gewand, können aber weiterhin einfach und flexibel über die 
Wegfinder -App von ÖBB 360 ausgeborgt und verwendet wer-
den.

Die Verleihstandorte wurden seit Beginn des Projektes kon-
tinuierlich erweitert, sodass eine flexible und nachhaltige 
Nutzung  innerhalb Feldkirchens möglich ist. Wollen Sie die 
E-Bikes oder auch die E-Scooter einmal testen, so haben Sie 
am 29. September im Rahmen des Rad-Mobilitätstages die 
Möglichkeit dazu.

Aufs Radl, fertig los! Einladung zum Rad-Mobilitätstag am 
29. September von 10 bis 15 Uhr.

Entdecken Sie die Vielfalt nachhaltiger Mobilität und nutzen 
Sie die zahlreichen kostenlosen Angebote am Rad-Mobili-
tätstag im Rahmen der europäischen Mobilitätswoche. Die 
Besucherinnen und Besucher erwartet ein kostenloser Rad-
Servicecheck, eine gratis Fahrradwaschanlage, ein mobiler 

Radparcours,  Radcheck mit Werkstatt, ein Geschicklich-
keitsparcours für Kinder, kostenlose Probefahrten mit E-Las-
tenrädern,  Informationen zu Mobilitätsservices, E-Scootern 
und E-Bikes, Demonstration zum Thema „Toter Winkel“ und 
Verkehrssicherheit, Verkehrssicherheits-Informationen der 
Polizei, ein  Infostand zum GU6 Radverkehrskonzept , das 
Klimaquizzrad von Klimabündnis Steiermark und noch eini-
ges mehr.

Egal ob Sie mit dem Fahrrad unterwegs sind, neue Mobili-
tätsangebote kennenlernen möchten oder einfach einen ab-
wechslungsreichen Tag mit der Familie verbringen wollen – 
hier ist für alle etwas dabei! Steigen Sie auf, machen Sie mit 
und entdecken Sie nachhaltige Mobilität in Feldkirchen!

Viele Poolbesitzer stehen jedes Jahr vor derselben Frage: Muss 
das Wasser im Frühjahr komplett ausgetauscht werden? Die 
gute Nachricht lautet: In den meisten Fällen nicht. Wer sei-
nen Pool im Herbst richtig einwintert, kann das Wasser häufig 
mehrere Jahre nutzen und spart dabei nicht nur Wasser son-
dern auch Kosten und Zeit.

Gut vorbereitet in den Winter
Bevor der Pool in die Winterpause geht, sollte er gründlich ge-
reinigt werden. Blätter, Schmutz und Ablagerungen werden 
entfernt, anschließend werden Boden und Wände gereinigt. 
Ebenso wichtig ist es, die Wasserwerte – insbesondere den pH-
Wert und den Chlorgehalt – richtig einzustellen. 

Ein spezielles Winterpflegemittel hilft dabei, Kalkablagerun-
gen und Algenbildung während der kalten Jahreszeit zu redu-
zieren. Je nach Poolanlage wird außerdem der Wasserstand 
abgesenkt, die Filtertechnik entleert und eine stabile Winter-
abdeckung angebracht. So bleiben Becken und Technik vor 
Frost und Verschmutzung geschützt.

So gelingt der Start in die neue Badesaison
Steigen im Frühjahr die Temperaturen dauerhaft an, kann der 
Pool wieder in Betrieb genommen werden. Zunächst wird die 
Winterabdeckung gereinigt und entfernt. Danach werden gro-
be Verschmutzungen aus dem Wasser entfernt und die Wasser-
qualität überprüft. Oft genügt es, den pH-Wert zu korrigieren, 

eine sogenannte Stoßchlorung durchzuführen und die Filter-
anlage mehrere Stunden laufen zu lassen. Bei Bedarf werden 
Filter oder Filtermaterial gereinigt beziehungsweise erneuert.
Ist das Wasser leicht trüb, lässt es sich in den meisten Fällen 
mit einer angepassten Wasserpflege wieder klar bekommen. 
Ein vollständiger Wasserwechsel ist nur dann notwendig, 
wenn das Wasser stark verschmutzt ist oder sich die Wasser-
werte dauerhaft nicht mehr einstellen lassen.

Wasser sparen lohnt sich
Ein Pool muss nicht jedes Jahr neu befüllt werden. Bei rich-
tiger Pflege und einer sorgfältigen Überwinterung kann das 
Wasser über mehrere Jahre verwendet werden. Lediglich ver-
dunstetes Wasser oder Wasserverluste durch die Filterreini-
gung werden ergänzt. Das schont wertvolle Ressourcen, ent-
lastet die Umwelt und spart gleichzeitig bares Geld.

Unser Tipp

Wer seinen Pool bereits im Herbst sorgfältig auf den 
Winter vorbereitet, hat im Frühjahr deutlich weniger 
Arbeit. Mit einer guten Wasserpflege bleibt das Was-
ser hygienisch sauber, der Pool ist schneller wieder 
einsatzbereit – und dem Badevergnügen steht nichts 
mehr im Weg.

Den Pool richtig überwintern – im Frühjahr wieder fit für die Badesaison
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Ein lang gehegter Wunsch der Bevölkerung wird nun um-
gesetzt: Entlang der Triester Straße entsteht ein durchge-
hender, sicherer Geh- und Radweg. Gleichzeitig wird das 
Tempolimit auf 50 km/h reduziert – für mehr Verkehrssi-
cherheit und weniger Lärm.

Im Bereich von Triester Straße 306 bis zum Ortsanfang Kals-
dorf wird auf der Westseite der Triester Straße ein neuer, 
durchgehender Geh- und Radweg mit einer Breite von 3,3 
Metern errichtet. Der Weg wird baulich von der Fahrbahn ge-
trennt und schafft damit künftig eine sichere, gut einsehbare 
Verbindung für Fußgänger:innen sowie Radfahrer:innen.

Mehr Sicherheit durch klare Trennung
Ein wesentliches Ziel des Projekts ist die Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit. Durch die bauliche Trennung vom Kraft-
fahrzeugverkehr erhalten Menschen, die zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad unterwegs sind, einen eigenen und geschützten 
Verkehrsraum. Gerade entlang einer stark befahrenen Stra-
ße bedeutet dies eine deutliche Verbesserung.

Im Zuge der Arbeiten werden auch die bestehenden Fahr-
spuren für den Kraftfahrzeugverkehr schmäler ausgeführt. 
Gleichzeitig wird die zulässige Höchstgeschwindigkeit im ge-
samten Projektbereich von bisher 70 km/h auf 50 km/h redu-
ziert. Das niedrigere Geschwindigkeitsniveau trägt wesentlich 
zu mehr Sicherheit bei und soll gleichzeitig die Lärmbelastung 
für die Anrainerinnen und Anrainer reduzieren.

Langjährige Forderung wird umgesetzt
„Mit diesem Projekt können wir jetzt einen Wunsch umset-
zen, der von der Bevölkerung schon seit Langem an uns her-
angetragen wurde", erläutert Bürgermeister Erich Gosch bei 
der Spatenstichfeier. 

Mehr als die Hälfte der Kosten wird gefördert
Die Bauarbeiten haben bereits Ende August 2026 begonnen. 
Die Fertigstellung ist noch im Jahr 2026 vorgesehen. Die 
gesamten Baukosten belaufen sich auf rund 700.000 Euro.  
Die Gemeinde übernimmt dabei etwas weniger als die Hälfte 
der Baukosten.

Mehr Sicherheit & Lebensqualität  
entlang der Triester Straße
vom Redaktionsteam

Spatenstich für die Neugestaltung des Radwegs an der Triester Straße ab der Ortsgrenze zu Kalsdorf: v.l.n.r. Otmar Passail (PORR Bau GmbH), 
Philipp Prischnegg (Gemeinde), Ing. Almir Mujanic (PLANUM Fallast  & Partner GmbH), DI Stefan Wurzinger (PORR Bau GmbH), Mag. Matthias 
Pellischek (Gemeinde) und Bürgermeister Erich Gosch (Gemeinde).
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AUSSCHUSS SOZIALES, SENIOREN & GESUNDHEIT  

Der Sozialausschuss der Marktgemeinde Feldkirchen 
blickt auf ein abwechslungsreiches erstes Halbjahr zurück 
und hat bereits zahlreiche Aktivitäten für den Herbst vor-
bereitet.

Leider mussten zwei geplante Veranstaltungen aufgrund 
äußerer Umstände abgesagt werden. Der für Juni vorgesehe-
ne Erste-Hilfe-Auffrischungskurs konnte wegen zu geringer 
Anmeldezahlen nicht durchgeführt werden. Ebenso musste 
die geplante Zumba Charity-Veranstaltung im Park Kirchen-
gasse aufgrund der außergewöhnlich hohen Temperaturen 
abgesagt werden. Der Sozialausschuss möchte jedoch bereits 
jetzt ankündigen, dass die Zumba-Charity-Veranstaltung zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden soll. Sobald 
ein neuer Termin feststeht, werden die Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger mittels gesonderter Aussendung 
informiert.

Lerncafé für Frauen wird fortgesetzt
Besonders erfreulich entwickelte sich im Frühjahr die ge-
meinsam mit dem Verein NOWA organisierte Lerncafé-Rei-
he. Zu den beiden Workshops in den Räumlichkeiten der 
Freiwilligen Feuerwehr Wagnitz konnten zahlreiche interes-
sierte Frauen begrüßt werden. Die positiven Rückmeldungen 
und das große Interesse an einer Fortsetzung haben dazu ge-
führt, dass bereits zwei weitere Termine für den Herbst fi-
xiert wurden.

Am 12. Oktober 2026 steht das Thema „Eigene Bedürfnisse 
klar äußern“ im Mittelpunkt. Beim zweiten Termin am 23. 
November 2026 beschäftigen sich die Teilnehmerinnen mit 
dem Thema „Selbstbewusst Nein sagen und sich abgrenzen“.
Die Veranstaltungen finden erneut in den Räumlichkeiten 
der FF Wagnitz statt und richten sich an berufstätige Frauen. 
Der Verein NOWA wird die Workshopreihe weiterhin fachlich 
begleiten und durchführen. Die Teilnahme ist für alle inter-
essierten Frauen kostenlos.

Vortragsreihe „Am Puls der Zeit“ startet wieder
Auch die beliebte Vortragsreihe „Am Puls der Zeit“ wird im 
Herbst fortgesetzt. Den Auftakt macht am 15. September 
2026 der Verein SeiMensch. Dr. Andreas Unterweger wird da-
bei spannende Einblicke in die Persönlichkeitsentwicklung 
und Persönlichkeitsbildung geben. Im Oktober darf der So-
zialausschuss Franz Hirschmann mit seinem Programm zum 
Thema mentale Fitness begrüßen. Für November befindet 
sich die Planung noch in der Endphase. Derzeit werden Vor-
träge zu den Themen Rheuma beziehungsweise Erben und 
Patientenverfügung geprüft.

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
werden rechtzeitig über die Gemeindeaussendung bekannt 
gegeben.

Ihre Ideen sind gefragt
Der Sozialausschuss möchte die Angebote auch künftig mög-
lichst nah an den Bedürfnissen der Bevölkerung gestalten. 
Daher sind alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
herzlich eingeladen, Themenvorschläge für die Vortragsrei-
he im kommenden Jahr einzubringen. Welche Themen in-
teressieren Sie? Wo sehen Sie Herausforderungen im Alltag 
oder Informationsbedarf? Ihre Anregungen helfen dabei, ein 
vielfältiges und praxisnahes Angebot zu gestalten und ge-
meinsam als Gemeinde auf zukünftige Herausforderungen 
vorbereitet zu sein.

Erfolgreiches Halbjahr und 
spannende Angebote im Herbst
von GRin Anneliese Kollegger-Steger
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Der Ausschuss für Kultur und Vereine blickt auf einen er-
eignisreichen und abwechslungsreichen Kultursommer 
2026 zurück. Mit einem vielfältigen Programm aus Lite-
ratur, Musik, Theater, Kulinarik, Spiel und Gemeinschaft 
konnte den Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern über 
mehrere Monate hinweg ein breites kulturelles Angebot 
geboten werden.

Bereits im Rahmen des FineCrimeFestivals 2026 durfte 
Feldkirchen einen besonderen kulturellen Höhepunkt erle-
ben. Der junge Grazer Krimiautor Colin Hadler begeisterte 
das Publikum mit einer eindrucksvollen Lesung aus seinem 
neuesten Werk. Über eine Stunde lang fesselte er die Besu-
cherinnen und Besucher mit seiner außergewöhnlichen Art 
der Buchpräsentation. Mit bereits sieben veröffentlichten 
Büchern und mehreren Nominierungen zählt Hadler zu den 
vielversprechendsten Nachwuchsautoren Österreichs. 

Musikalisch eröffnet wur-
de der Abend von jungen 
Musikschülerinnen unter 
der Leitung von Alexandra 
Scherer. Den gelungenen 
Abschluss gestaltete die 
Schauspielgruppe Feldkir-
chen mit ihrer unterhaltsa-
men Improvisationskunst. 
Der Abend zeigte ein-
drucksvoll, welches kreati-
ve Potenzial in Feldkirchen 
vorhanden ist.

Mit dem Start des Kultur-
sommers 2026 eröffnete 
der Elternverein der Volks-
schule Feldkirchen gemein-
sam mit dem Schulchor die 
Veranstaltungsreihe. In den 
darauffolgenden Wochen 
boten zahlreiche Vereine 
und engagierte Gruppen ein 
buntes Programm für alle 
Generationen. Musikalische 
Akzente setzte unter ande-
rem die steirische Mundart-
band Annagramm, die mit 
authentischen Texten und 
modernem Sound begeis-
terte. 

Kultur und Gemeinschaft 
im Mittelpunkt: Erfolgreicher 
Kultursommer 2026 in Feldkirchen
von GRin Anneliese Kollegger-Steger

AUSSCHUSS KULTUR & VEREINE
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Der renommierte Autor 
und Geschichtenerzähler 
Prof. Fred Ohenhen prä-
sentierte sein neues Werk 
„No Place Like Home – Der 
Preis der Migration“ und 
schuf mit seinen Erzählun-
gen bewegende Begegnun-
gen zwischen Kulturen.

Ein weiterer Programmpunkt war die Übertragung der ORF-
Klangwolke mit Gustav Mahlers Zweiter Symphonie im 
Park Kirchengasse. Die Besucherinnen und Besucher genos-
sen Kultur unter freiem Himmel in besonderer Atmosphäre.

Großen Zuspruch fanden auch der Spielenachmittag für 
Jung und Alt, organisiert gemeinsam mit Michaela Urdl, so-
wie die Aufführung der Schauspielgruppe Feldkirchen, die 
speziell auf Seniorinnen und Senioren abgestimmt war, aber 
generationenübergreifend Anklang fand. Das Jugendzent-
rum Feldkirchen sorgte beim Pubquiz für spannende Wis-
sensduelle und gesellige Stunden.

Kulinarische Genüsse und italienisches Lebensgefühl stan-
den beim Italien-Abend im Mittelpunkt. Begeisterung löste 
zudem die Veranstaltung „Woaz & Traktor“ des Steyr 15er 
Clubs Feldkirchen aus. Traditionelles Handwerk, zahlrei-
che historische Traktoren und Rundfahrten machten diesen 
Nachmittag zu einem besonderen Erlebnis. Naturfreunde 
kamen bei der Veranstaltung „Was wächst denn da? Kirche 
neu!“ auf ihre Kosten. Der Heimgartenverein, der Pfarrge-
meinderat und foodsharing Steiermark ermöglichten span-
nende Einblicke in die Pflanzenwelt des Parks sowie in die 
renovierte Kirche und sorgten damit für einen genussvollen 
Ausklang. Den krönenden Abschluss des Kultursommers 
bildete das Konzert „Feldkirchner spielen für Feldkirchen“ 
mit dem bekannten Duo Grodaus, das die Besucherinnen 
und Besucher auf eine musikalische Reise durch die Welt des 
Austropops mitnahm. Die meisten Veranstaltungen konn-
ten bei ausgezeichnetem Wetter durchgeführt werden und 
wurden von der Bevölkerung sehr gut angenommen. Einige 
Programmpunkte hätten sich zwar noch etwas mehr Publi-
kum verdient, dennoch zeigt die Erfahrung, dass neue Ideen 
und Veranstaltungsformate oftmals Zeit benötigen, um sich 
langfristig zu etablieren. Die positive Resonanz und die zahl-
reichen Gespräche mit Besucherinnen und Besuchern bestä-
tigen jedoch den eingeschlagenen Weg. Da zum Redaktions-
schluss noch vier Termine des Kultursommers ausständig 
waren, wird es in der nächsten Ausgabe einen ausführlichen 
Bilderrückblick geben.

Bereits jetzt stehen die nächsten Veranstaltungen in den Start-
löchern: Am 3. Oktober 2026 bringt der Feldkirchner Kinder-
garten-, Sonderkindergarten- und Sozialpädagoge Klemens 
Karch sein Kabarettprogramm „Pädagogisch wertvoll“ auf 
die Bühne (siehe auch die Veranstaltungsankündigung auf 
Seite 58). Der Finalist des Grazer Kleinkunstvogels 2023 sowie 
der Wiener Kabaretttalenteshow 2024 wirft dabei mit viel Hu-
mor einen Blick auf den Alltag in Kindergärten und geht der 
Frage nach, warum eigentlich niemand in den Kindergarten 
gehen möchte. Am 26. Oktober 2026 heißt es wieder: Wander-
schuhe schnüren beim traditionellen Gemeindewandertag. 
Die beliebte Route führt teilweise entlang der Mur und lädt 
dazu ein, Feldkirchen in gemütlichem Tempo neu zu entde-
cken. Für Verpflegung und Getränke sorgen die Feldkirchner 
Vereine entlang der Strecke und im Zielbereich.

Ausschussobfrau Anneliese Kollegger-Steger zieht ein posi-
tives Resümee: „Es freut mich sehr, dass wir mit unseren Ver-
anstaltungen so viele Menschen erreichen konnten. Kultur 
und Vereinsleben schaffen Begegnungen, verbinden Gene-
rationen und stärken unsere Gemeinschaft. Ich freue mich 
darauf, Sie auch weiterhin bei unseren Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen und auf viele nette Gespräche und Begeg-
nungen mit unseren Besucherinnen und Besuchern.“

Der Ausschuss für Kultur und Vereine bedankt sich bei al-
len Mitwirkenden, Vereinen, Helferinnen und Helfern so-
wie bei den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern für 
ihre Unterstützung und ihr Interesse. Sie alle tragen dazu bei, 
dass Feldkirchen ein Ort bleibt, an dem Kultur, Gemeinschaft 
und Zusammenhalt gelebt werden.
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Seit Kurzem gibt es in Feldkirchen mit Core & Care einen 
neuen Ort, an dem Massage und Reformer Pilates mitein-
ander verbunden werden. Hinter dem Studio stehen Tibor 
Farkas und Barbara Svélecz, die ihre unterschiedlichen be-
ruflichen Erfahrungen zu einem gemeinsamen Konzept zu-
sammengeführt haben.

Bei Tibor Farkas steht die Massage im Mittelpunkt: Als Meis-
ter-Masseur, medizinischer Masseur und Heilmasseur bietet 
er Sport- und Regenerationsmassage sowie manuelle Lymph-
drainage an. Durch seine eigene Leidenschaft für den Aus-
dauersport kennt er die Bedeutung von Belastung und Rege-
neration auch aus persönlicher Erfahrung.

Barbara Svélecz ist seit mehr als zehn Jahren als Physio-
therapeutin tätig und ausgebildete STOTT Pilates Reformer 
Trainerin. Beim Reformer Pilates stehen bewusste und kon-
trollierte Bewegungen, Kraft, Stabilität und ein besseres 
Körpergefühl im Mittelpunkt. Die Einheiten finden als Ein-
zel- oder Duo-Training statt und sind sowohl für Anfänger als 
auch für Fortgeschrittene geeignet.

Die Idee hinter Core & Care ist eigentlich ganz einfach: sich 
Zeit für den eigenen Körper zu nehmen – nicht erst dann, 
wenn Beschwerden entstehen.

In den neuen Räumlichkeiten in der Triester Straße 104 in 
Feldkirchen möchten Barbara und Tibor einen persönlichen 
und angenehmen Ort schaffen, an dem sich Menschen wohl-
fühlen und gleichzeitig etwas für ihre Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden tun können.

Core & Care – ein Ort für Bewegung, Regeneration und per-
sönliche Betreuung.

www.coreandcare.at

Im Rahmen eines Festaktes in der Zentrale der SiS Firmen-
gruppe in Lieboch erfolgte die „Kommandoübergabe“ von 
Firmengründer KommR Ing. Egon Maurer an seinen Sohn 
Stefan Maurer, MBA. Zahlreiche Ehrengäste aus Wirtschaft, 
Politik und auch langjährige Lieferanten waren der Einla-
dung gefolgt. Ehrengast Mag. Ernst Gödl betonte in seiner 
Ansprache die „innovativen Sicherheitslösungen des steiri-
schen Familienunternehmens mit Sitz in Lieboch, auf dem 
Gebiet elektronische Sicherheit und Arbeitssicherheit.“ Die 
SiS-Gruppe beschäftigt über 50 Mitarbeiter an 3 Standorten.

Core & Care: Bewegung, Massage 
und Wohlbefinden in Feldkirchen

SiS-Gruppe: Übergabe an die 
nächste Generation

WIRTSCHAFT IN FELDKIRCHEN

Unternehmensnachfolge: KommR Ing. Egon Maurer übergibt 
die SiS Firmengruppe an seinen Sohn Stefan Maurer, MBA.
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Der Feldkirchner Manuel Gruber (30) hat sich heuer mit 
seinem Unternehmen VISUS Luftbild selbstständig ge-
macht. Mit seinen Drohnen erstellt er Orthofotos und 3D-
Modelle für Gemeinden und Planungsbüros, vermisst und 
dokumentiert Bauflächen und Anlagen für Unternehmen 
und analysiert Wälder und Felder für Forstbetriebe und 
Landwirte. Unter der Marke VISUS motion produziert er 
außerdem Imagevideos aus der Luft.

Sein besonderes Produkt: der selbst entwickelte Forst Moni-
tor. Eine Multispektraldrohne erfasst dabei Licht, das für das 
Auge unsichtbar ist – daraus entstehen Vitalitätskarten, auf 
denen etwa Borkenkäferbefall sichtbar wird, Wochen bevor 
sich die Baumkrone braun verfärbt. „Die Drohne ist nur das 
Werkzeug“, sagt Gruber. „Der eigentliche Wert entsteht in der 
Auswertung – wenn aus tausenden Luftbildern eine Karte 
wird, mit der jemand eine Entscheidung treffen kann.“

So erkennt Manuel Gruber mit seinem „Forst Monitor“ zum 
Beispiel Stress in einer Waldfläche, bevor man ihn vom Bo-
den aus erkennen kann:  „Ein Baum, der vom Borkenkäfer 

befallen ist, sieht von unten oft noch wochenlang völlig ge-
sund aus – die Krone verfärbt sich erst viel später braun. Mit 
unserer Technik sehen wir den Befall sofort. Und weil die 
Auswertung KI-gestützt läuft, funktioniert das auch bei gro-
ßen Flächen in kurzer Zeit.“

Neben dem Waldmonitoring gehört z.B. auch das Monitoring 
von Photovoltaikanlagen zu den Anwendungsgebieten, mit 
denen der junge Feldkirchner in der Region Fuß fassen will.  

Sophia Weissenberger und ihre Feld-
kirchner Klassenkolleginnen und -kol-
legen freuten sich über eine spontane 
Spende von fünf Standventilatoren. Als 
die erste Hitzewelle im Juni des Jahres 
durch die Klassenzimmer in Feldkir-
chen fegte, leitete Sophia den Appell 

der Klassenlehrerin an ihren Papa Ing. 
Gerhard Pircher in Kapfenberg weiter: 

Der ist dort nämlich seit 20 Jahren Ge-
schäftsführer eines Elektrounterneh-
mens, das unter anderem schnelle Ab-
hilfe für heisse Sommertage liefert.

Herzlichen Dank für die tolle und zeit-
gerechte Spende – bleibt nur noch zu 
hoffen, dass die tolle Geste eventuell in 
Zukunft auch Nachahmer findet. Denn 
wenn es um das Wohlergehen unserer 
Kinder geht, ist schnelles Handeln im-
mer gefragt! 

Kapfenberger Unternehmen spendet kühle Abhilfe für unsere Schüler

Daten aus der Luft: Feldkirchner 
gründet Drohnenunternehmen

WIRTSCHAFT IN FELDKIRCHEN
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GEMEINDEBÜCHEREI FELDKIRCHEN BEI GRAZ

Erste Öffnung im Sommer –
eine Erfolgsgeschichte!

Liebe Leserinnen und Leser!
Über die Sommerferien hatten wir heuer das erste Mal geöff-
net. Durch die von Gemeinderat Mag. Michael Modl initiier-
te „Lesechallenge““ und „Die Kinder- Sommer- Aktion 2026“ 
wurden wir an den Montagen regelrecht gestürmt. Während 
unserer zweistündigen Öffnungszeit besuchten uns in Spitzen-
zeiten fast 50 Personen. Auch die Anzahl der Neuanmeldungen 
hat sich sehr gesteigert. Hier möchte ich mich explizit bei der 
Gemeinde bedanken. Diese übernimmt unter bestimmten Vor-
aussetzungen (Teilnahme an der Lesechallenge) die Kosten für 
die Jahreskarte. Diese kostet für die ganze Familie nur 10 Euro 
im Jahr. 

Zur Erinnerung: Lesepässe und Folder abgeben!

Bitte geben Sie die Lesepässe und den Folder „Entdecke Feld-
kirchen“ bis spätestens 18. September in der Gemeinde ab. 
Eine kleine Belohnung wartet gleich auf die jungen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer: Am Sonntag, den 27. September bei 
der Veranstaltung „Auf`s Radl, fertig los“ sind alle herzlichst 
eingeladen. Dort wird dann der Hauptpreis – ein Fahrrad im 
Wert von 400 Euro – verlost.

Zum Schluss möchte ich mich auch recht herzlich für die Ge-
duld unserer Kundinnen und Kunden beim Ausleihen bedan-
ken. Durch die hohe Besucherfrequenz kam es leider immer 
wieder zu Wartezeiten.

von Susanne Spiegl

Entdecke

Die Kinder-Sommer-Aktion 2026
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Haustiere – gut geschützt 
durchs Leben 
Ob Hund oder Katze – einmal eingezogen sind unsere geliebten 
Vierbeiner nicht mehr wegzudenken. Damit wir unseren Haus-
tieren ein möglichst langes und gesundes Leben an unserer 
Seite schenken können, sollte man einige Faktoren im Auge be-
halten.  Um vor gefährlichen Infektionskrankheiten zu schüt-
zen sollte der Impfschutz immer aufrecht gehalten werden: 
neben den Basis-Impfungen können beispielsweise bei freilau-
fenden Katzen auch andere Impfungen wie Tollwut notwendig 
sein. Achtung auch bei Reisen ins Ausland mit dem Haustier: 
für Hunde ist ein gültiger EU-Reisepass und der Nachweis gül-
tiger Impfungen (je nach Reiseziel) mitzuführen.

Durch ihr Fell und den Aufenthalt im Freien sind Haustiere an-
fällig für Parasiten - Zecken, Flöhe oder Milben können dabei 
Juckreiz auslösen oder Krankheiten wie Borreliose übertragen. 
Mittel zum Schutz vor Parasiten sind in Form von Tabletten, 
Halsbändern oder Spot-On-Präparate erhältlich. Hier gilt es zu 
beachten, ob das jeweilige Mittel auch geeignet ist. Denn nicht 
jedes Präparat, das am Hund angewendet wird eignet sich auch 
für Katzen. Hier ist als Beispiel der Wirkstoff Permethrin zu 
nennen, der in einigen Hunde-Flohhalsbändern oder auch in 
Insektensprays enthalten ist und für Katzen hochgiftig ist. Vor-
sicht auch bei ätherischen Ölen als Schutz vor Zecken und co., 
da Teebaum- oder Neemöl bei Katzen zu schweren Vergiftun-
gen führen kann.

Auch der Haushalt birgt Gefahren für unsere Vierbeiner: ne-
ben zahlreichen Nahrungsmitteln sind auch viele gängige Hu-
manarzneimittel toxisch für Hund und Katze. Wirkstoffe wie 
Ibuprofen, Acetylsalicylsäure, Diclofenac oder Paracetamol 
können schwere Magenschädigungen mit Blutungen oder Or-

ganschäden hervorrufen. Zeigt das Haustier ernste Krankheits-
anzeichen sollte die Tierarztpraxis daher die erste Anlaufstelle 
sein, um eine geeignete Therapie zu ermöglichen. Gerne be-
raten wir Sie in der Apotheke, mit welchen Präparaten Sie ihre 
Lieblinge vor Floh- und Zeckenbefall schützen können.  

Starke Beine – so bleiben 
Ihre Venen fit 
Wer im Herbst die letzten warmen Sonnentage zum Wandern 
nutzt, tut nicht nur seinem Kreislauf etwas Gutes, sondern auch 
seinen Beinen. Genauer gesagt: seinen Beinvenen. Unseren Ve-
nen verdanken wir, dass das Blut aus unserem Körper zurück 
zum Herzen gepumpt wird. Das bedeutet aber auch, dass die-
se täglich gegen die Schwerkraft ankämpfen müssen. Mithilfe 
der sogenannten Muskelpumpe wird das Blut aus den Beinen 
durch die Venen gepumpt- die Venenklappen verhindern dabei 
den Rückfluss zurück nach unten. 

Sind die Venen nicht mehr leistungsstark genug, kann  sich 
das Blut in den Beinen stauen und Flüssigkeit in das umlie-
gende Gewebe austreten. Schwere Beine, Krampfadern und 
angeschwollene Knöchel sind oft die Folge. Neben Bewegung 
zur Stärkung der Muskulatur sollte langes Sitzen und Stehen 
vermieden werden. Zusätzlich kann mit Cremen, Gels oder 
Sprays unterstützend behandelt werden. Rotes Weinlaub oder 
Rosskastanien-Extrakt wirken gefäßabdichtend und können 
dadurch Schwellungen an den Beinen reduzieren. Zusätzlich 
haben Gele auch eine leicht kühlende Wirkung, was besonders 
an warmen Tagen oder nach dem Sport als angenehm empfun-
den wird. Auch Kompression mittels spezieller Strümpfe darf 
nicht unterschätzt werden und ist wohl eine der wichtigsten 
Maßnahmen bei geschwollenen Beinen. Nutzen Sie unser viel-
fältiges Sortiment und lassen Sie sich vor Ort beraten.

JOHANNES APOTHEKE FELDKIRCHEN

Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr

Samstag 8 bis 12 Uhr

Feldkirchen
8073 Feldkirchen, Triester Straße 32, Tel. (0 316) 29 22 87, Fax: DW 4.

www.apotheke-feldkirchen.at

Fragen Sie uns - wir informieren gerne!
Fragen Sie nach Ihrem Stammkundenvorteil! Sie bekommen bis zu fünf Prozent Ihrer Privateinkäufe rückerstattet.

Bezahlter Inhalt
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Der Bürgermeister gratulierte ...

Helmut Klug
80. Geburtstag, geb. 23.05.1946

Ernestine & Kurt Koller
70. Hochzeitstag, 
geheiratet am 14.07.1956

Otto Regier
95. Geburtstag, geb. 11.03.1931

Margaretha & Ferdinand Rothschädl
65. Hochzeitstag, 
geheiratet am 05.06.1961

Afra & Arnold Zorn
60. Hochzeitstag, 
geheiratet am 14.05.1966

Hertha Labres
101. Geburtstag, geb. 18.04.1925

Elfriede Iglar
80. Geburtstag, geb. 08.04.1946

Alois Kummer
80. Geburtstag, geb. 21.07.1946

Ernestine Moitz
90. Geburtstag, geb. 29.07.1936

Johann Wilk
80. Geburtstag, geb. 12.07.1946

Norbert Ritter
80. Geburtstag, geb. 22.06.1946
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Eheschließungen:

Nicole Bösmüller & Michael Kögl
am 30.04.2026

Larissa Brankovic & Stefan Fritz 
am 26.06.2026

Fischer Martina & Jürgen Schwarz 
am 11.07.2026

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark 
Baugebiet Graz und Weststeiermark
Lagergasse 346, 8055 Graz
+43 50 626-3058
porr.at

Home
of Construction



BESTATTUNG SÜD
FELDKIRCHEN . PREMSTÄTTEN . KALSDORF

Die Bestattung Süd gehört zu einem der größten 
und ältesten Bestattungsunternehmen Österreichs. 
Von der Aufnahme, bis hin zur Gestaltung der 
Zeremonie und Beisetzung – bei uns bekommen 
Sie alles aus einer Hand. Mit Einfühlungs vermögen, 
Kompetenz und persönlichem Engagement 
zum besten Preis.
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grazerbestattung.at
Tel.: 03136 52352

• Moderner Schauraum mit 
großer Auswahl in Premstätten

•eigener Zeremoniensaal

•eigenes Krematorium

• bestens geschulte 
hauptberufl iche Bestatter:innen

• seit fast 100 Jahren Premium-Partner 
der Bestattungsvorsorge-
Versicherung Wiener Verein
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Sterbefälle in unserer Gemeinde

Franz Hirschmugl, 92 Jahre	 29.05.26

Andreas Hochreiter, 54 Jahre	 05.06.26

Elisabeth Czeike, 90 Jahre	 06.06.26

Alfred Götz, 75 Jahre	 09.06.26

Daniel Kreuzweger, 37 Jahre	 12.06.26

Salim Sebai, 55 Jahre	 17.06.26

Viktoria Zabini, 93 Jahre	 20.06.26

Hermine Belec, 75 Jahre	 04.07.26

Ernestine Theresia Glantschnig, 92 Jahre	 04.07.26

Gerhard Maßwohl, 66 Jahre	 19.07.26

Friedericke Pucher, 95 Jahre	 25.07.26

Josef Reif, 83 Jahre	 31.07.26

Ernestine Hermine Rupp, 87 Jahre	 12.08.26

Erna Freiinger, 91 Jahre	 27.08.26

Das Licht der Welt erblickt haben

Valerie Martha Schmidt	 23.05.26

Valeria Matein	 29.05.26

Nathan Alois Rieder	 30.05.26

Fiona Friedrich	 01.06.26

Hannah Pozder	 01.06.26

Ilyas Nuhanović	 02.06.26

Lia Alexandra Ćehajić	 05.06.26

Samuel Andrei Avram	 08.06.26

Luisa Kristin Wendl	 12.06.26

Alina Sofić	 23.06.26

Flora Anna Haslinger	 03.07.26

Theo Schänzer	 09.07.26

Elias Peinsipp	 22.07.26

Mert Ali Yelboğa	 30.07.26

Wir begrüßen unsere jüngsten 
Feldkirchnerinnen und Feldkirchner!



Es ist unbestritten, dass gesetzliche 
Regelungen, infrastrukturelle 
Anpassungen und viele Maßnahmen 
nur dann die Verkehrssicherheit 
langfristig für alle fördern, wenn 
wir konsequent unser eigenes 
Verhalten immer wieder kritisch 
betrachten. 

Waren wir aufmerksam genug? 
Hätten wir nicht auch dem Anderen 
den Vorrang geben können? 

Hat es uns schneller ans Ziel 
gebracht, weil wir auf unser Recht 
gepocht haben?

Das Steirische Verkehrssicherheits-
programm (VSP 2026+) verfolgt 
klare Grundsätze für ein gutes 
Miteinander: jeder Verkehrsteilneh-
mer muss Verantwortung für sein 
eigenes Verhalten übernehmen und 

das mögliche Verhalten der Ande-
ren im Blick haben. Nur, wenn wir 
umsichtig sind und wahrnehmen, 
was die Anderen gerade tun, 
verhindern wir Unfälle. 

Stellen Sie sich vor, wie beruhigend 
es ist, wenn man weiß, dass der 
Andere auf der Straße auf einen 
schaut! 

Die moralische Verpflichtung, auf 
den Anderen und auf sich selbst 
aufzupassen, gilt für alle! 

Auch ungeschützte Verkehrsteilneh-
mer wie Fußgänger, Radfahrer, 
E-Scooter-Fahrer sind 
aufgefordert, ebenso ihr Verhalten 
an die Verkehrssituation 
anzupassen und den Blickkontakt 
zu den Fahrenden auf der Straße 
zu suchen!  
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e

 PRO.E-Scooter –   
 Training ab sofort 
 kostenfrei

 PRO.E-Bike-
 Fahrsicherheitstraining 
 – kostenfrei!

 Verkehrssicherheits-
 programm 2026+ 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

e-
wir 
n, 

end 

n

uf 
t

… dass Augenkontakt 
auf der Straße das 
Sicherheitsgefühl 
fördert.

… dass Kinder häufig 
den Blickkontakt auf 
der Straße suchen 
und verunsichert 
werden, wenn dieser 
ausbleibt.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

      Im Blickpunkt

Ich seh‘ und seh‘, was Du nicht siehst! 
Achtsamkeit und Perspektivenwechsel
fördern die Sicherheit auf der Straße! 

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck



Ausgabe 3-2026 25Bildung & Schule

Die Gemeinde Feldkirchen unterstützt 
mit der BILDUNGSWELT aktiv alle El-
tern mit Kindern von 0 bis 6 Jahren 
mit kostenfreien Elternvorträgen und 
wertvollen Aktiv-Erlebnissen für Kin-
der und Eltern. Die ersten Lebensjahre 
brauchen eine besondere Aufmerk-
samkeit, weil in dieser Zeit alle wichti-
gen Grundlagen für das spätere Leben 
entstehen. Neben wertvollen prakti-
schen Tipps in den Vorträgen konnten 
Kinder mit ihren Eltern in den Aktiv-
Welten wertvolle Erfahrungen zum 
Artenschutz, zur Rinderhaltung, zum 
Gemüsebau und zum Rettungswesen 
sammeln.

Am Hof der Familie Langbauer haben 
die Kinder und Eltern den Gemüsebau 
erkundet – vom Samenkorn über die 
Jungpflanzen in der hofeigenen Anzucht 
bis zu den großen Kulturen im Gemü-
setunnel und auf dem Acker. Interes-
siert haben alle die dafür notwendigen 
Geräte und Maschinen betrachtet und 
die am Hof lebenden Tiere gefüttert, de-
ren Mist für die Kreislaufwirtschaft als 
Dünger eine sehr wichtige Rolle spielt. 
Dann ging es hinaus auf den Kartoffel-
acker, wo alle selbst Kartoffeln ernten 
konnten. Eine wertvolle Erfahrung fürs 
Leben, die den Kartoffeln einen neuen 
Wert verleiht.

Schüler der landwirtschaftlichen Fach-
schule Grottenhof haben im Rahmen des 
Schulfachs „Pädagogik am Bauernhof“ 
für die BILDUNGSWELT anschaulich die 
Rinderfamilie erklärt und gezeigt, wie 
viel Heu und Wasser eine Kuh jeden Tag 
braucht, welches Getreide sie mag und 
warum ein Leckstein so wichtig ist. Da-
nach konnten alle frische Milch verkos-
ten und gleich selbst an einer „Melkliesl“ 
das Melken ausprobieren. Abschließend 
wurden noch begeistert Kühe gefüttert 
und Kälber gestreichelt. Eine beeindru-
ckende Erfahrung, zu erleben, wo Milch 

herkommt – vor allem in der Form des 
altersübergreifenden Lernens.

Die Welt der Rettung wurde am Rot-
Kreuz-Stützpunkt erlebbar. Die Auf-
gaben der Rettung wurden spielerisch 
entdeckt, die Räume eines Stützpunkts 
erforscht und dann die Fahrzeuge er-
kundet – selbst das Blaulicht und das 
Folgetonhorn einzuschalten, war schon 
etwas Besonderes. Genauso spannend 
war es zu sehen, wie Menschen gebor-
gen und ins Fahrzeug gehoben werden. 
Eine wichtige und beruhigende Erfah-
rung fürs Leben, wie gut die Rettung vor-
bereitet ist, wenn man sie braucht.

Ein herzliches Danke an die Bildungs-
partner, die diese wertvollen Erfahrun-
gen ermöglicht haben. Durch solche 
Partnerschaften wird Bildung erlebbar 

und Kinder lernen spielerisch, wie unse-
re Welt funktioniert.

FELDKIRCHEN BEI GRAZ FÖRDERT AKTIV FAMILIEN UND KINDER 

von Brigitta Möstl

Bildungswelt bietet Elternvorträge 
und tolle Erlebnisse für Kinder

Die Gemeinde Feldkirchen lädt alle Eltern 
ein, Teil der BILDUNGSWELT zu werden. 
Informationen zu Terminen und Teilnahme 
unter: www.meinebildungswelt.at 

Sommerlicher Besuch beim Roten Kreuz.

Am Hof der Familie Langbauer. Tatkräftige Stallarbeit am Grottenhof.
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E u r o  1 6 8
planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at

Ich bin seit 2019 ausgebildete Tagesmutter und betreue ab 
August 2026 wieder in meinem Zuhause in Feldkirchen bei 
Graz. Ich freue mich darauf, Familien mit meinem Betreu-
ungsangebot zu unterstützen. Aktuell sind bei mir noch freie 
Betreuungsplätze verfügbar.

Gemeinsam mit meinem Mann und unseren vier Kindern 
lebe ich in einer gemütlichen Doppelhaushälfte mit Garten, 
der viel Platz zum Spielen, Entdecken und Wohlfühlen bietet. 
Besonders gerne sind wir draußen und erkunden die Natur 
und einen kleinen Wald in unserer Nähe.

Unser Alltag ist geprägt von Bewegung, Kreativität und Neu-
gier. Wir sammeln Naturmaterialien, beobachten Tiere, bas-
teln, musizieren und haben viel Zeit für freies Spiel. Dabei ist 
es mir wichtig, die Selbstständigkeit und die individuellen In-
teressen der Kinder zu fördern. Ich koche täglich frisch und 

verwende nach Möglichkeit 
regionale und saisonale Zu-
taten. Auch ausreichend 
Ruhe und Rückzugsmöglich-
keiten gehören zu unserem 
gemeinsamen Tagesablauf. 
Meine besonderen Schwer-
punkte liegen auf Naturpädagogik und Musik sowie auf einer 
liebevollen und vertrauensvollen Begleitung. Ich möchte 
einen Ort schaffen, an dem sich jedes Kind wohlfühlt, seine 
Persönlichkeit entfalten und in einer wertschätzenden Ge-
meinschaft wachsen kann.

Bei Interesse oder Fragen zu einem Betreuungsplatz wenden 
Sie sich gerne an die Regionalstelle Kalsdorf: Tel. 03135 554 
84, kalsdorf@tagesmuetter.co.at, www.tagesmuetter.co.at

Tagesmutter Marianna D.

Bei mir gibt es noch freie Plätze 

Ihr Kind in besten Händen

www.tagesmuetter.co.at

50 Jahre Kinderbetreuung auf
höchstem Niveau

Regionalstelle Kalsdorf T: 03135 55 484 E: kalsdorf@tagesmuetter.co.at 

Freie Plätze bei unseren Tagesmüttern!
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Unter dem Motto „Unsere kleinen Ein-
satzkräfte“ feierte die Kinderkrippe ihr 
Sommerfest und durfte zahlreiche Fa-
milien, Freunde und Gäste begrüßen. 

Bei strahlendem Sommerwetter stand 
der Nachmittag ganz im Zeichen von 
Polizei, Feuerwehr und Rettung. Nach 
dem feierlichen Einzug präsentierten 
die Kinder mit großer Begeisterung 
ihre Aufführungen. Die kleinen Poli-
zistinnen und Polizisten nahmen einen 
Räuber fest, die Feuerwehr löschte ein 
Feuer und rettete eine Katze vom Baum, 
und die Rettungsgruppe versorgte ge-
meinsam ein verletztes Kuscheltier. 
Das Publikum belohnte die Darbietun-
gen mit großem Applaus. Anschließend 
konnten die Familien an verschiedenen 
Spiel- und Mitmachstationen gemein-
sam Zeit verbringen. 

Ein besonderes Highlight waren die Ein-
satzfahrzeuge von Polizei, Feuerwehr 
und Rettung, die von den Kindern aus 
nächster Nähe bestaunt werden konnten 
und für strahlende Kinderaugen sorgten. 
Für das leibliche Wohl war mit einem 
reichhaltigen Buffet bestens gesorgt. 
Eine Tombola, ein Schätzspiel sowie ein 

Eis als Belohnung für einen ausgefüllten 
Stationspass rundeten den gelungenen 
Nachmittag ab. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Mitarbeiterinnen, Hel-
ferinnen und Helfern, den Eltern sowie 
den Einsatzorganisationen, die mit ihrer 
Unterstützung zum Gelingen dieses schö-
nen Sommerfestes beigetragen haben! 

Im Juni standen für die vier Kindergartengruppen des 
Kindergartens Kulmistraße ganz besondere Ausflüge am 
Programm: Die Frosch- und Fuchsgruppe besuchten den 
Tierpark Preding, während die Bären- und Eichhörnchen-
gruppe einen Tag im Tierpark Herberstein verbrachten. 

Schon die gemeinsame Busfahrt war für viele Kinder ein auf-
regendes Erlebnis. Voller Vorfreude und Neugier machten 
sie sich auf den Weg. Dort angekommen, gab es zahlreiche 
Tiere und spannende Lebensräume zu entdecken. Mit großen 
Augen wurden die verschiedenen Gehege erkundet und die 
Tiere aufmerksam beobachtet. Besonders faszinierend war 
es, Tiere einmal aus nächster Nähe zu erleben, die die Kin-
der bisher vor allem aus Büchern, Erzählungen oder Bildern 
kannten. Viele Fragen entstanden dabei ganz von selbst: Was 
fressen die Tiere? Wo schlafen sie? Sind sie gefährlich? Und 
welches Tier ist wohl das größte, stärkste oder schnellste?

Die Kinder konnten ihr bereits vorhandenes Wissen einbrin-

gen, eigene Erfahrungen erzählen und gemeinsam Neues ler-
nen. So wurde der Besuch nicht nur zu einem schönen Aus-
flug, sondern bot auch zahlreiche Möglichkeiten, das Wissen 
der Kinder über Tiere und ihre Lebensräume zu erweitern. 
Neben den vielen tierischen Eindrücken stand auch das ge-
meinsame Miteinander im Mittelpunkt. Gemeinsam unter-
wegs zu sein, Neues zu entdecken, zu staunen und schöne Mo-
mente miteinander zu teilen, stärkte das Gemeinschaftsgefühl 
und sorgte für viel Freude.

WIKI KINDERGARTEN FELDKIRCHEN KULMISTRASSE

WIKI KINDERKRIPPE FELDKIRCHEN ANTON-BRUCKNER-GASSE

von Tanja Fischer für das Team der Kulmistraße

Auf tierischer Entdeckertour

Sommerfest der Kinderkrippe
von Susanna Utri für das Team der Kinderkrippe
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Mit dem Ende eines erfolgreichen Schuljahres möchte ich mich 
herzlich bei allen bedanken, die unsere Schulgemeinschaft mit 
ihrem Einsatz und ihrer Unterstützung bereichert haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Elternverein für die wertvolle 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit, den Kindergärten für 
den gelungenen Austausch sowie unserem Reinigungsteam 
und unserem Schulwart, Herrn Arzt, die täglich für ein ge-
pflegtes und angenehmes Schulumfeld sorgen.

Mein besonderer Dank gilt der Marktgemeinde Feldkirchen 
für die stets verlässliche Unterstützung in allen schulischen 
Angelegenheiten. 

Ebenso danke ich dem Lehrerinnen-
team der Volksschule Feldkirchen von 
Herzen für den großen Einsatz, das 
Engagement und die hervorragen-
de Arbeit im vergangenen Schuljahr. 
Gemeinsam ist es gelungen, unseren 
Schülerinnen und Schülern ein ab-
wechslungsreiches, lehrreiches und 
schönes Schuljahr zu ermöglichen.

Ich wünsche allen Schülern und Familien erholsame Som-
merferien und freue mich auf ein gesundes Wiedersehen im 
neuen Schuljahr.

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN

Danksagung zum Schulende
von VDir Ulrike Kahraman

Ökologische Experimente
Unter dem Motto „Natur und Umwelt“ beschäftigten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der 3e-Klasse im projektorientierten Unter-
richt der letzten Schulwoche intensiv mit ökologischen Themen. 
In abwechslungsreichen Projekten und Workshops erforschten sie 
die Natur, setzten kreative Ideen um und vertieften ihr Bewusstsein 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit unserer Umwelt.

Chorauftritt beim Kultursommer
Der Schulchor begeisterte beim dies-
jährigen Kultursommer der Marktge-
meinde Feldkirchen das Publikum mit 
einem abwechslungsreichen und mit-

reißenden Programm. Mit großer Freu-
de und viel Engagement präsentierten 
die Sängerinnen und Sänger ihr musi-
kalisches Können und sorgten für eine 

stimmungsvolle Atmosphäre. Der ge-
lungene Auftritt wurde mit herzlichem 
Applaus belohnt und war für alle Betei-
ligten ein besonderes Erlebnis.

Theatro Piccolo: SapperLotti
Den krönenden Abschluss dieses Schuljahres bereite-
te die mitreisende und toll inszenierte Darbietung des 
Theatro Piccolos. Unter dem Titel „SapperLotti“ wurden 
die Schülerinnen und Schüler für eine Stunde Teil dieses 
schauspielerischen und musikalischen Spektakels.
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Wenn Musik Generationen  
verbindet: Chorauftritt
im Seniorenheim
Der Schulchor begeisterte die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Seniorenheims mit einem stimmungsvollen 
Konzert und sorgte für viele berührende Momente. Mit 
einer abwechslungsreichen Liedauswahl brachten die 
Schülerinnen und Schüler Freude und musikalische Ab-
wechslung in den Alltag der Seniorinnen und Senioren. 
Der herzliche Applaus und die strahlenden Gesichter 
zeigten, wie sehr dieser generationenübergreifende Be-
such geschätzt wurde.

im Gymnastiksaal der Volksschule Feldkirchen

Kindertanz		 16.00 Uhr	 (ab 4 Jahren)
Kinderballett	 16.50 Uhr	 (ab 6 Jahren)

Schnuppern Mittwoch 23.09.2026

Waldspiele der 3.Klassen
Mit viel Begeisterung nahmen die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klassen an den Waldspielen teil und ent-
deckten dabei die Natur auf spielerische Weise. An ab-
wechslungsreichen Stationen konnten sie ihr Wissen 
über den Wald erweitern, Teamgeist beweisen und einen 
erlebnisreichen Tag in der Natur verbringen.

 Kindertanz

Ballett

Dance Mix

im Gymnastiksaal der Vsch Feldkirchen

Schnuppern Mittwoch 23.9.26

0 Kindertanz  16 Uhr  ab 4 Jahren
0 Kinderballett    16 Uhr 50  ab 6 Jahren

Ballettschule Metawea 0650/ 582 10 55
…....................................................................

Gutschein für eine Schnupperstunde:

Name:                                                                 Geburtstag:               

Telefon:

 Kindertanz

Ballett

Dance Mix

im Gymnastiksaal der Vsch Feldkirchen

Schnuppern Mittwoch 23.9.26

0 Kindertanz  16 Uhr  ab 4 Jahren
0 Kinderballett    16 Uhr 50  ab 6 Jahren

Ballettschule Metawea 0650/ 582 10 55
…....................................................................

Gutschein für eine Schnupperstunde:

Name:                                                                 Geburtstag:               

Telefon:

Ballettschule Metawea
Tel. 0650 / 582 10 55

GUTSCHEIN FÜR EINE SCHNUPPERSTUNDE

Name:	 Geburtstag:

Telefon:
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MITTELSCHULE FELDKIRCHEN

Der  Tagesausflug unserer Italienischgruppe nach Triest – ge-
meinsam mit der Mittelschule St. Stefan im Rosental – war ein 
richtig spannendes Erlebnis. 

Wir sind schon sehr früh losgefahren, nämlich um 5:15 Uhr. 
Alle waren noch ziemlich müde, aber auch schon aufgeregt, 
weil wir uns alle auf den Tag gefreut haben. Während der 
Busfahrt haben wir viel geredet, Musik gehört und uns bes-
ser kennengelernt. Es sind dabei auch neue Freundschaften 
entstanden.
 
Unser erstes Ziel war das Schloss Miramare. Dort haben wir 
uns das wunderschöne Schloss und den großen Park an-
geschaut. Besonders beeindruckend war die Führung im 
Schloss. Wir haben viel über die Geschichte gelernt und 
konnten uns gut vorstellen, wie früher dort gelebt wurde. 
Der Ausblick aufs Meer war wirklich schön. Danach sind wir 

in die Stadt gefahren. Dort haben wir fast direkt am Canal 
Grande von Triest Pizza gegessen. Das Beste war, dass wir die 
Pizza auf Italienisch bestellen mussten. Alle waren stolz, dass 
wir das geschafft haben, auch wenn es manchmal ein biss-
chen schwierig war.

Am Nachmittag hatten wir eine Schnitzeljagd in Kleingrup-
pen durch die ganze Stadt. Dabei mussten wir viele Fotochal-
lenges machen und verschiedene Orte finden. Das war sehr 
lustig, weil wir als Team zusammenarbeiten mussten und 
viel gelacht haben. Auch hier sind neue Freundschaften ent-
standen und bestehende wurden stärker. Am Ende des Tages 
waren alle ziemlich müde, aber sehr glücklich. Auf der Heim-
fahrt haben viele geschlafen, weil wir so viel erlebt haben. 
Pünktlich zum Österreich–Spanien WM-Spiel sind wir wie-
der zu Hause gewesen. Insgesamt war es ein sehr gelungener 
Ausflug, den wir sicher nicht so schnell vergessen werden.

Tagesausflug nach Triest
von Markus Künstner

Ligi2K26 – unsere abwechslungsreiche Italienwoche
Die diesjährige Italienwoche führte 
unsere Schülerinnen und Schüler nach 
Lignano und bot ein abwechslungsrei-
ches Programm. Nach der Ankunft am 
Montag stärkten wir uns zunächst mit 
einer gemeinsamen Pizza, bevor das 
warme Meer und die Wellen zum ers-
ten Badevergnügen einluden.

Am Dienstag stand ein Tagesausflug 
nach Venedig auf dem Programm. 
Trotz der sommerlichen Temperaturen 

konnten die Schülerinnen und Schüler 
die einzigartige Atmosphäre der Lagu-
nenstadt erleben und zahlreiche Ein-
drücke sammeln.

Der Mittwoch begann mit dem gemein-
samen Verfolgen des WM-Spiels der 
österreichischen Nationalmannschaft. 
Anschließend sorgte eine Zumba-Ein-
heit im Meer für Bewegung und gute 
Stimmung. Den stimmungsvollen Ab-
schluss des Tages bildete eine abend-

liche Bootsfahrt nach Marano. Am 
Donnerstag verbrachten wir einen er-
lebnisreichen Tag im Aquapark, ehe 
am Abend bei der Disco gemeinsam 
getanzt und gefeiert wurde. Am Freitag 
blieb noch Zeit für einen letzten Spa-
ziergang, bevor wir mit vielen schönen 
Erinnerungen die Heimreise antraten. 

Die Italienwoche 2026 wird allen Betei-
ligten noch lange in bester Erinnerung 
bleiben.
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Am 01.07.2026 fand im Feldkirchner-
hof eine Feier der besonderen Art 
statt. Im Mittelpunkt stand unsere 
scheidende Direktorin – OSR Elke 
Roth-Neukom, BEd – die mit Ende des 
Schulahres 2025/26 in den verdienten 
Ruhestand ging.

Aus diesem Grund versammelten sich 
Größen der regionalen Politik, diverse 
Schulleiterinnen und Schulleiter, Per-
sonal aus der Bildungsdirektion sowie 
der Gemeinde Feldkirchen, pensionier-
tes Personal, sowie KollegInnen und 
natürlich die Familie von Frau Direktor 
Roth-Neukom.

Gemeinsam ließen wir nochmal die 

tolle Laufbahn sowie ihre unermüd-
liche Arbeit für die Mittelschule Feld-
kirchen revuepassieren. Neben den 
Reden, vielen Geschenken und einem 
für sie umgedichteten Lied war sicher-
lich die Überreichung der goldenen 
Ehrennadel der Marktgemeinde Feld-
kirchen bei Graz durch Bürgermeister 
Erich Gosch eines der Highlights des 
Abends.

Auch an dieser Stelle wünschen wir 
unserer Frau Direktor nochmals nur 
das Beste für den Ruhestand. Viel 
Gesundheit und Muse für alles, was 
kommt und ein großes Dankeschön 
für die außerordentlichen Bemühun-
gen für unsere Mittelschule.

Ruhestandsfeier für Frau Direktor Roth-Neukom

Gewässerökologie
in der Flößerei Graz
Die 2a Klasse durfte an einem für Schulklassen geförderten 
dreiteiligen Projekt teilnehmen. Direkt bei der Flößerei bei 
der Seifenfabrik startete eine Floßfahrt, die bis zum Augar-
ten ging. Dort wurden Wassertiefe, Fließgeschwindigkeit, 
Wassertemperatur und Wasservögel bestimmt. Sogar ein  
Flussverlauf wurde nachgebaut. Auch der Mariatrosterbach  
wurde im Rahmen des Projekts erkundet und die Schüler 
konnten spielerisch in wissenschaftliches Arbeiten hinein-
schnuppern.

Tischlertrophy der WKO Steiermark
Die Holztechnikgruppe der 4. Klassen hat – wie insgesamt 20 steirische Schulen 
– an der Tischler-Trophy-2025/26 der WKO Steiermark teilgenommen! Auf „Mein 
Bezirk“ gab es ein Publikumsvoting, wo für das von unseren Schülern hergestellte 
Chillmöbel abgestimmt werden konnte. Auch wenn es für den Sieg leider nicht ge-
reicht hat, war es eine großartige Erfahrung für die talentieren Holzarbeiter und 
die MS Feldkirchen ist um ein tolles und noch dazu selbstgemachtes Möbelstück 
reicher.  



Feldkirchner Nachrichten32 Bildung & Schule

Vor der Sommerpause engagierte sich der Kindergemein-
derat noch einmal aktiv für den Tierschutz. Zudem stand 
für die Kinder ein besonderes Highlight auf dem Pro-
gramm: der Besuch des Kindergipfels 2026. Gemeinsam 
mit Kindergemeinderäte aus der gesamten Steiermark er-
lebte auch der Kindergemeinderat Feldkirchen einen span-
nenden und abwechslungsreichen Tag.

Ein wichtiges Anliegen des Kindergemeinderates war es, 
einen sicheren Lebensraum für Tiere zu schaffen. Bereits 
im Vorjahr bauten die Kinder auf kreative Weise sogenann-
te Igelhotels. Leider wurden viele dieser kleinen Holzhäus-
chen beschädigt, umgeworfen oder versetzt. Das wurde vom 
Kindergemeinderat sehr kritisch gesehen. Aus diesem Grund 
entschied sich der Kindergemeinderat heuer dafür, Vogel-
nistkästen zu bauen und diese an geschützten Orten anzu-
bringen. So können die Nistkästen den Vögeln dauerhaft als 
sichere Behausung dienen. Gemeinsam mit Konrad Guggi 
von „Guggis Naturwerkstatt“ bauten und bemalten die Kin-
der Vogelnistkästen, die anschließend an drei verschiedenen 
Spielplätzen montiert wurden. Bei diesem Treffen tauschten 
sie sich zudem mit Konrad Guggi über Tier- und Naturschutz 
aus und erfuhren dabei viel Wissenswertes über heimische 
Vogelarten.

Kindergemeinderat Feldkirchen beim 18. Kindergipfel 
Zum 18. Mal fand heuer der Steirische Kindergipfel statt. 
Unter dem Motto „Miteinander, füreinander. Wir sagen, was 
uns wichtig ist!“ luden die Gemeinde Hart bei Graz mit ihrem 
Kindergemeinderat zum diesjährigen Gipfeltreffen ein. Auch 
Kinder vom Kindergemeinderat Feldkirchen waren beim 
Kindergipfel vertreten!

Insgesamt reisten 144 Kinder aus 15 steirischen Gemeinden 
nach Hart bei Graz. Im Mittelpunkt des Kindergipfels stehen 
die Kinderrechte, heuer insbesondere das Recht auf freie 
Meinungsäußerung, Beteiligung und Gleichbehandlung. Ge-
meinsam beschäftigten sich die Kindergemeinderäte und 
-parlamentarier mit Fragen, wie Ungleichheiten im Alltag 
angesprochen werden können und ein umsichtiges und soli-
darisches Miteinander gelingen kann. Dabei wurde deutlich, 
wie wichtig es ist, Kinder zu ermutigen, ihre eigene Meinung 
zu sagen und sie vor allem in ihrer sozialen Verantwortung 
zu stärken. 

In unterschiedlichen Workshops konnten die Kinder ihre 
Ansichten und Ideen kreativ einbringen: So wurden etwa 
Beiträge für die eigenen Gemeindezeitungen verfasst, 
Freundschaftsbänder geknüpft und verschenkt, Postkarten 
entworfen oder Modelle einer idealen Gemeinde gebaut. Ein 
Theater-Workshop bot Raum, um persönliche Grenzen wahr-
zunehmen sowie Zivilcourage und das eigene Selbstbewusst-
sein zu stärken. Bei gemeinsamen Schnitzeljagden standen 
vor allem Zusammenhalt und gemeinsames Lösungsfinden 
im Vordergrund. Damit die Veranstaltung auch aus Sicht der 
Kinder dokumentiert wird, begleitete ein eigenes Kinderre-
daktionsteam den gesamten Kindergipfel und drehte ein Vi-
deo dazu: 

Ein Eis für den Sommer
In der letzten Sitzung vor dem Sommer, und nach dem Rück-
blick auf das vergangene Kindergemeinderatsjahr, gab es 
noch eine besondere Überraschung: die Gemeinde lud den 
Kindergemeinderat noch auf eine Kugel Eis ein. Damit wurde 
die Sommerpause eingeläutet.

KINDERGEMEINDERAT FELDKIRCHEN

Vogelschutz & Kindergipfel 2026
vom Bernd Mehrl / bernd.mehrl@beteiligung.st
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Bewirb dich  
jetzt auf  

lehre.magna.at
Ausbildungsstart  
im Herbst 2027

… und noch vieles mehr!

Austauschprogramme  
und internationale  
Praktika

Zusatz-Benefits 
für besondere  
Leistungen

Dream big. With us.

Pole-Position für 
deine Karriere!
Starte deine Lehre bei Magna.

Zahlreiche Lehrberufe von  
Applikationsentwicklung 
bis Zerspanungstechnik

Überbetriebliche und  
modulare Ausbildung –  
Lehre, so wie du willst!

€ 1.093,49 brutto im  
1. Lehrjahr (lt. Kollektiv- 
vertrag, Stand 11/2026)

Komm zum Tag der offenen Lehrwerkstätte  
am 07.11.2026 von 09:00-13:00 Uhr

Der 18. Steirische Kindergipfel in Hart bei Graz: 
144 Kinder aus 15 Gemeinden nahmen 2026 am Steirischen Kindergipfel teil, darunter auch 
die Kindergemeinderäte der Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz.

Video zur 
Veranstaltung!



VOM WUNSCH  
ZUR WIRKLICHKEIT.
Reden wir darüber. Raiffeisen Oktober-Gespräche.
Sie haben einen Wunsch. Wir zeigen den Weg. Ob Campingbus, Motorboot 
oder eigenes Pferd. Zwischen Wunsch und Wirklichkeit liegt oft nur ein 
Gespräch. Buchen Sie gleich Ihren Termin – online oder persönlich in 
unseren Bankstellen in Kalsdorf, Feldkirchen, Premstätten, Lieboch, 
Lannach und Stainz.

OKTOBER  
01.–31.
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Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Am 26. Juni 2026 feierte die Polytechnische Schule Kalsdorf 
ihr 50-jähriges Bestehen. Zahlreiche ehemalige Schülerin-
nen und Schüler, frühere Lehrkräfte, Wegbegleiter sowie Eh-
rengäste folgten der Einladung und machten das Jubiläum zu 
einem besonderen Treffen der Generationen.

Seit ihrer Gründung im Schuljahr 1976/77 hat sich die PTS 
Kalsdorf stetig weiterentwickelt. Vieles hat sich in fünf Jahr-
zehnten verändert – geblieben ist jedoch ihr wichtigstes Ziel: 
Jugendliche bestmöglich auf ihren weiteren Weg und den 
Einstieg in die Berufswelt vorzubereiten. Heute stehen dabei 
moderne Fachbereiche, digitale Unterrichtsformen, viel Pra-
xis und die enge Zusammenarbeit mit regionalen Betrieben 
im Mittelpunkt.

Beim Jubiläumsfest wurde die Geschichte der Schule wie-
der lebendig. Ein Film über die Entwicklung der PTS sowie 
zahlreiche digital aufbereitete Fotos aus fünf Jahrzehnten in 
den Klassenräumen sorgten für so manche Erinnerung und 
boten viel Gelegenheit zum Wiedersehen und gemeinsamen 
Zurückblicken. Ein besonderer Moment war der Blick in 
die alte Schulchronik: Die Kinder des ersten Direktors Otto 
Schmidt blätterten voller Freude in den Seiten, die ihr Vater 
einst selbst handschriftlich verfasst hatte – ein sehr persön-
liches Stück Schulgeschichte.

Auch Unterhaltung für Groß und Klein gab es: Eine Hüpf-
burg, ein Riesenwuzzler und eine Tombola sorgten für Spaß 
und Abwechslung, dazu gab es Musik von der (Gs)Tanzlmusi 
Feldkirchen. Besonders beliebt war die Fotobox, in der lus-
tige Schnappschüsse und wertvolle Erinnerungen zum Mit-
nehmen entstanden. Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt. Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
packten gemeinsam mit an und übernahmen das Grillen, 
den Ausschank und den Bonverkauf.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsorinnen und 
Sponsoren, die das 50-Jahr-Jubiläum mit ihrer Unterstützung 
möglich gemacht und zum Gelingen dieses besonderen Fe-
stes beigetragen haben. So wurde das 50-Jahr-Jubiläum vor 
allem eines: ein Fest der Begegnung, der Erinnerungen und 
der Verbundenheit mit einer Schule, die seit einem halben 
Jahrhundert junge Menschen auf ihrem Weg in die Zukunft 
begleitet.

Schulschlussaktivitäten und Aufbruch ins Berufsleben
Bevor es im Juli in die wohlverdienten Sommerferien ging, 
stand an der PTS Kalsdorf in den letzten Schultagen noch 
einmal Gemeinschaft, Bewegung und jede Menge Spaß auf 
dem Programm. Bei einer gemeinsamen Wanderung nach 
Mariatrost waren trotz sommerlicher Hitze Ausdauer und 
gute Laune gefragt. Die Stadtrallye durch Graz verband Spaß 
mit Entdecken: In kleinen Gruppen galt es, Sehenswürdig-
keiten zu finden, Aufgaben zu lösen und dabei die steirische 
Landeshauptstadt noch ein Stück besser kennenzulernen. 
Für Abwechslung sorgte außerdem ein gemeinsamer Kino-
tag. Den Abschluss bildete eine abwechslungsreiche Spiel- 
und Sportchallenge am Schulgelände, bei der Teamgeist, 
Geschicklichkeit und jede Menge Spaß gefragt waren. Mit 
diesen gemeinsamen Erlebnissen und schönen Erinnerun-
gen im Gepäck starteten die Schülerinnen und Schüler in 
eine neue Zukunft – hinaus ins Leben und hinein in einen 
neuen Lebensabschnitt.

Schulanmeldungen 2026/2027
Melde dich unter:

PTS Kalsdorf, Hauptstraße 130-132, 8401 Kalsdorf
Telefon: +43 3135 529 70
E-Mail: direktion@pts-kalsdorf.at oder pts.kalsdorf@gmx.at
Website: www.pts-kalsdorf.at

vom Team der PTS Kalsdorf

POLYTECHNISCHE SCHULE KALSDORF

50 Jahre PTS Kalsdorf: Ein halbes 
Jahrhundert „Schule fürs Leben“

50 Jahre PTS Kalsdorf: Auch Bgm. Erich Gosch nahm an der Feier teil. Stadtrallye durch Graz: Schnitzeljagd zum Ende des Schuljahrs.
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MUSIKSCHULE FELDKIRCHEN

von Alexandra Scherer

Musikalischer Start ins neue Schuljahr

Die Sommerferien sind vorüber, und 
nach zahlreichen Anmeldungen hat in 
der Musikschule Feldkirchen bereits 
wieder ein lebendiger und motivierter 
Unterrichtsbetrieb begonnen. 

Für Spätentschlossene stehen noch Plät-
ze in den Fächern Klavier/Keyboard und 
Blockflöte zur Verfügung.

Anmeldungen und nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei Alexandra Scherer:

SMS oder WhatsApp: 0676 533 0723
scherer_alexandra@hotmail.com
http://musikfeldkirchen.hpage.com 

Vorschau auf die Vorspielstunde
Mit Blick auf die kommenden Monate 
freut sich die Musikschule besonders 
auf die diesjährige Weihnachtsvorspiel-
stunde am Mittwoch, den 2. Dezember 
2026. Die feierliche Veranstaltung be-
ginnt um 17:00 Uhr im Standesamtssaal 
(1. Stock) und lädt zu einem stimmungs-
vollen musikalischen Nachmittag ein. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich willkommen, die jungen Musiker 
zu unterstützen und sich auf die Ad-
ventzeit einstimmen zu lassen.

Alexandra Scherer wünscht allen Schü-
lerinnen und Schülern ein erfülltes, 
klangvolles Schuljahr!

UNSRE FENSTER  
PREIS-LEISTUNGS-
TESTSIEGER
AUSGEZEICHNET VOM 
MARKET INSTITUT

ZIELGRUPPE: BEVÖLKERUNG
MARKET MARKTTEST 01/26
www.market.at/studien/mt2609 M/I

REKORD FENSTER

2026
Fenster

MARKTTEST

QUALITY
AWARD
2026

������
TEST
PREIS-LEISTUNG

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83, 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71, 8020 Graz
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159, 8322 Studenzen
+43 (0) 311 561 594www.rekord-fenster.com
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234 Dinge, eine offene Werkstatt, eine 
Idee: Warum soll jeder eine Bohrma-
schine, einen Anhänger oder einen 
Hochdruckreiniger kaufen, wenn man 
es auch einfach ausborgen kann?

Der gemeinnützige Verein SeiMensch.
net betreibt in Feldkirchen bei Graz die 
Leihplattform leihmich.org – ein klares 
Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft. 
Werkzeug, Gartengeräte, Technik, Kü-
chenhelfer, Camping-Ausrüstung, An-

hänger und vieles mehr stehen allen zur 
Verfügung – ökologisch, umweltscho-
nend, direkt hier bei uns. Wege sparen, 
Müll reduzieren, Ressourcen schonen: 
Was früher in der Nachbarschaft selbst-
verständlich war, bekommt mit leih-
mich.org eine moderne Form. Anfragen 
per WhatsApp, Abholung vor Ort – ohne 
Papierkram, ohne lange Fahrten.

Die Begeisterung ist längst angekom-
men – und wächst: Wer einmal ausge-

liehen hat, kommt immer wieder. Man-
che können sich schon gar nicht mehr 
vorstellen, wie es ohne ging. Günstig, 
unkompliziert, direkt vor der Haus-
tür – echte Nahversorgung und geleb-
te Gemeinschaft. Damit das weiterhin 
reibungslos läuft, sucht SeiMensch.net  
übrigens Verstärkung: Menschen, die 
gerne schrauben, sägen oder löten – und 
Reinigungsfeen, die für Wohlfühlatmo-
sphäre sorgen. Jede Hand zählt – gestal-
ten Sie mit!

BERATUNG�-�AUSSTELLUNG

GRABSTEINE - REPARATUREN

Tel.�03135�/�52�6�97

Kalsdorf,�Friedensweg�7

www.�stoffstein.at

nur�6�km� � � � � � �nur�6�km

Kostenlose�Planung�&�Beratung

Inschriften�&�Vergoldungen

Laternen�&�Vasen

Winterrabatt

VEREIN SEIMENSCH.NET | LEIHMICH.ORG

Leihen statt kaufen – leihmich.org
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Das Schuljahr ging zu Ende und das 
bedeutete den Start unseres Sommer-
programms. Direkt nach dem letzten 
Schultag nahmen wir an einem Bubble-
soccer-Turnier in Lebring teil. In einer 
großen Blase hieß es laufen, fliegen und 
vor allem auch schwitzen. Wir hatten 
diesmal ein Top-Team mit Top-Einsatz 
zusammengebracht und aufgestellt. 
Vielleicht holen wir dann nächstes Jahr 
endlich wieder den 1. Platz …

Zwei Wochen später organisierten wir 
im JUZ unser jährliches Tischtennis-
Turnier mit zwei bekannten Gesich-
tern. Celine und Sipo, unsere zwei ehe-
maligen JUZ-Betreuer besuchten uns 
und nahmen am Turnier teil. Sie haben 
das Tischtennis-Spielen noch nicht ver-
lernt...! Mit 36 Jugendlichen war der Tag 
gut besucht und die Teilnehmer wurden 
während des Turniers richtig angefeu-
ert. Nach der Siegerehrung genossen 
wir alle gegrillte Spieße und spielten 

noch ein „Riesen-Rundgangerl“.

Unser nächster Ausflug ging zum 
Schwarzlicht-Minigolf in Gössendorf. 
Ausgestattet mit Minigolfschläger, 
leuchtendem Golfball und 3D-Brille 
gingen wir durch die verschiedenen 
Räume und spielten die 16 Bahnen. 
‘‘Hole-in-one‘‘ gab es mehrmals!

Am 7. August stand unsere Quiz-Night 
im Rahmen des Kultursommers am 
Programm. Ob der Regen uns erwischt, 
war die Frage, kurz bevor unser Quiz 
losging. Es blieb bei ein paar Tropfen 
und somit konnten wir doch loslegen. 
Drei Teams traten an, um ihr Wissen zu 
testen. Niemand hat erwartet, dass die 
drei Teams nach genau 5 Runden und 
ungefähr 35 Fragen gleich viele Punk-
te erzielten. Die Bonusfrage entschied 
welches Team die Gutscheine beim 
Dorfcafé in Feldkirchen einlösen darf. 
Danke nochmals für die Teilnahme! 

An die Jugendlichen: Falls dich die Aktivi-
täten ansprechen und du Lust hast, andere 
Jugendliche kennenzulernen oder mal mit 
deinen Freunden und/oder Freundinnen 
vorbeizuschauen, bist du herzlich eingela-
den, ins JUZ zu kommen! Auf Instagram, 
Facebook oder Whatsapp findet ihr unser 
wöchentliches Programm.

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch: 14 bis 19 Uhr; 
Donnerstag und Freitag: 15 bis 20 Uhr
Tel./WhatsApp: 0677-61 43 54 60
Mail: juz-feldkirchen@wiki.at

JUGENDZENTRUM FELDKIRCHEN

von Clara & Senne für das Jugendzentrum Feldkirchen

Sommerprogramm 
im Jugenzentrum
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SPAR WIE 
NOCH NIE
Mitmachen und gewinnen:
Kinder-Malwettbewerb in
unseren Filialen*

steiermaerkische.at/weltspartag

Besuchen 

Sie uns am

Weltspartag:

28., 29. und 

30.10.

* Teilnahmebedingungen lt. Gewinnspielkarte in unseren Filialen oder unter sparefrohclub.at/stmk > Gewinnspiele

FACHKOMPETENZ BEIM VERKAUF 
IHRER IMMOBILIE!
Wohnungen, Häuser und Grundstücke 
in Feldkirchen bei Graz für vorgemerkte 
Kund:innen gesucht.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Renate Müller
s REAL Immobilienmaklerin

M: +43 664 8184132
enate.mueller@seal.at
www.seal.at

Wohnungen, Häuser und Grundstücke 
in Feldkirchen bei Graz für vorgemerkte 

Ich
berate Si

e 
gerne!

SiS FIRMENGRUPPE
8501 Lieboch

Industriestraße Süd 2
+43 (0) 5 7079 100

office@sis.at

ARBEITSSICHERHEIT
Sicherheitsfachkräfte
Brandschutzbeauftragte
Abfallbeauftragte
Prüfungen/Messungen

SICHERHEITSTECHNIK
Alarmanlagen
Videoüberwachung
Zutrittskontrolle
Brandmeldeanlagen

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  52, 68, 85, 108 bzw. 110 m²52, 68, 85, 108 bzw. 110 m²
üü  hochwertig ausgestattethochwertig ausgestattet
üü  DesignerbadDesignerbad
üü  eigenereigener  Garten mit Terrasse oder BalkonGarten mit Terrasse oder Balkon
üü  Tiefgaragenplatz und Tiefgaragenplatz und KellerabteilKellerabteil
üü  LiftLift
üü  schlüsselfertigschlüsselfertig
üü  Fixpreis und FixterminFixpreis und Fixtermin

FELDKIRCHENFELDKIRCHEN
Wagnitz / Bachbauerweg, 2. BAWagnitz / Bachbauerweg, 2. BA

WohnungenWohnungen

Aktuell im Verkauf!Aktuell im Verkauf!
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Symbolbilder, HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85
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Am Wundschuher Teich gab es heuer 
ein Schwanenpärchen, das zur Freude 
aller Wanderer und Spaziergänger heu-
er im Frühjahr fünf Junge aufziehen 
konnte. Um den 20. Juni herum jedoch 
gingen zuerst die zwei Elterntiere und 
kurz darauf auch alle Jungschwäne ein. 
Wahrscheinlichste Todesursache: ver-
dorbenes Brot, denn verdorbene und 
schimmlige Lebensmittel sind für En-
ten und Schwäne sehr oft tödlich. Sie 
können bei den Vögeln Botulismus, also 
Lebensmittelvergiftung verursachen. 

In Studien wurde zudem herausgefun-
den, dass falsche Ernährung mit Brot 
und dergleichen ein geschwächtes Im-
munsystem, brüchiges Gefieder und 
eine erhöhte Sterblichkeit zur Folge hat. 
Außerdem sammeln sich beim Füttern 
unnatürlich viele Wasservögel auf en-
gem Raum. Dadurch können Seuchen 
und Krankheiten leichter übertragen 
werden. 

Meist fressen Enten und Schwäne auch 
nicht das gesamte Futter, das man ih-
nen zuwirft, Reste verschimmeln am 
Ufer (siehe oben!) oder sie gelangen ins 
Wasser, sinken an den Gewässergrund 
und verfaulen dort. Die Abbauprozes-
se entziehen dem Wasser große Men-

gen an Sauerstoff und schaden damit 
den dort lebenden Pflanzen, Fischen 
und anderen Wassertieren. Auch das 
Algenwachstum wird angekurbelt und 
dadurch das biologische Gleichgewicht 
des Gewässers gestört.

Die Fütterung von Wasservögeln kann 
also wirklich großen Schaden anrich-
ten und kann sogar zum Tod der Tiere 
führen. Daher ist an stehenden Gewäs-
sern in ganz Österreich das Füttern 
von Wasservögeln gesetzlich verboten 
- das weiß nur niemand! 

Entgegen einer weit verbreiteten An-
nahme können sich Enten und Schwä-
ne ohne menschliche Hilfe ernähren 
– das gilt sogar im Winter und bei extre-
mer Kälte. Heimische Wasservögel sind 
nämlich bestens an die hiesigen Nah-
rungs- und Witterungsverhältnisse an-
gepasst. Im Sommer brauchen sie über-
haupt nie zusätzliches Futter, da sie sich 
von Wasserpflanzen wie Wasserlinse, 
Schilfrohr and anderen Gewächsen, die 
reich an Nährstoffen sind, ernähren. 
Auch Gras, kleine Schnecken und Kreb-
se sind Teil ihrer Ernährung. Schwäne 
können übrigens bis zu 1 Meter tief tau-
chen, um Wasserpflanzen abzurupfen. 

Wenn sie also Schwänen und auch En-
ten etwas Gutes tun wollen: beobachten 
sie die Tiere in ihrer natürlichen Umge-
bung und füttern Sie sie nie, auch nicht, 
wenn sie betteln. Dann ist es hoffent-
lich möglich, solche Todesfälle wie am 
Wundschuher Teich in Zukunft zu ver-
hindern. 

Ferienaktion 2026
Und nun noch zu etwas überaus Positi-
vem: wie jedes Jahr gab es auch heuer 
wieder verschiedene Angebote im Rah-
men der  Ferienaktion der Berg- und 
Naturwacht, um Kindern die Natur 
und den Naturschutz nahe zu bringen. 
Unter dem Motto "Dem Storch auf der 
Spur“ besuchte eine Kindergruppe die 
Storchenstation in Tillmitsch. 

Dort befinden sich zahlreiche Störche, 
die Opfer von Unfällen wurden oder 
noch nicht fliegen können, wie der 
Jungstorch, der diesen Sommer das Ge-
meindeamt Leutschach besuchte.

Anschließend ging es zur Vogelbeob-
achtung an den Mur-Stausee bei Gralla 
und zum Abschluß gab es noch ein Eis 
beim Wundschuher See. Viele neue Ein-
drücke, begeisterte und interessierte 
Kinder - eine wunderbare Aktion! 

Unter https://www.mydrive.ch/de/login  
mit Benutzername: Gast@Bergwacht 
und Kennwort: Fotoservice können Sie 
sich über unsere Aktivitäten genauer 
informieren. 

Bei Fragen zum Umgang mit heimi-
schen und nicht heimischen Tier- und 
Pflanzenarten hilft die kostenlose Na-
turschutzhotline der Berg- und Natur-
wacht unter 0664 224 2220 von Montag 
bis Freitag von 9 bis 15 Uhr.

STEIERMÄRKISCHE BERG- UND NATURWACHT

von Astrid Wirth, Ortseinsatzstelle Kalsdorf

Der Tod kam mit dem Futter
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Viele von uns sind mit guten Eindrücken vom Urlaub zurück, 
haben viel erlebt und gesehen. So auch auf unserer Pfarrreise 
nach Polen, wo wir auch eine Lebensmittelausgabe in Danzig 
entdeckt haben. Im Häuschen ist auch ein Kühlschrank inte-
griert, also vor Regen geschützt. Unsere Michaela Urdl steht 
einladend davor und wir meinten, das wäre auch etwas für 
Feldkirchen. Vielleicht finden wir einmal Sponsoren für eine 
solche freundliche Einrichtung?

Auch in Neustift im Stubai-
tal fanden wir eine Art Con-
tainer, der uns bewies, dass 
diese Einrichtung schon vie-
lerorts vorhanden ist, gutge-
heißen wird und auch vielen 
Menschen dient.
Natürlich gibt es bei solchen 
Einrichtungen auch negati-
ve Erlebnisse, die mit gutem 
Willen vermeidbar sind. So 
sind Höflichkeit, Dankbar-
keit, auch Bescheidenheit, 

Voraussetzungen bei solchen Einrichtungen. Man nimmt nur 
das, was man wirklich braucht. Man bringt nicht Waren, die 
schon verdorben sind und entsorgt sie im Fairteiler. Wir bitten 
sehr um sorgfältigen Umgang mit dieser Einrichtung.

Und noch etwas zum Titel dieses Ferienartikels in der Über-
schrift: Liebe Eltern, nehmen sie sich bewusst Zeit mit ihren 
Kindern in die Natur zu gehen. Auch um Graz gibt es viele 
Schönheiten zu entdecken. Man kann so einen Tag zu einem 
Erlebnis machen, den die Kinder in ihr Leben mitnehmen 
können und ihn auch nicht vergessen. Und auch, wenn etwas 
daneben geht, die Natur ist die Schule für das Leben.

Verluste und Trauer begleiten uns ein Leben lang. Dennoch 
haben Kinder heute selten die Möglichkeit, im Familienkreis 
den Umgang mit Sterben und Abschied zu lernen. Erwachsene 
neigen oft dazu, sie vor diesen Themen zu isolieren – doch ob 
der Tod eines Haustiers, eine Scheidung oder ein Schulwech-
sel: Verluste gehören auch zu ihrer Realität. Schutz bietet hier 
kein Tabu, sondern ein offener Umgang, der Ängste nimmt.

Genau hier setzt das Projekt „Hospiz macht Schule“ an. In 
mehreren Einheiten begleiten geschulte Hospizbegleiter die 
Schülerinnen und Schüler behutsam durch Gefühle wie Wut, 
Freude und Trauer.

Ziel ist es, die Resilienz der jungen Menschen zu stärken und 
sie zu ermutigen, empathisch und angstfrei mit Abschieden 
umzugehen. Das Projekt vermittelt wichtige Kompetenzen, 
um einschneidende Erlebnisse zu verarbeiten und gesund in 
das eigene Leben zu integrieren.

Hospizteam Graz Umgebung Süd
Tel: 0664 / 85 75 597
E-Mail: gu-sued@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at

Spenden sind steuerlich absetzbar.

HOSPIZVEREIN GU SÜD

von Katja Schlachter

(Zitat: Bischof R. Stecher)

Hospiz macht Schule – ein Projekt 
zur Stärkung unserer Jugend

Viele Wege führen zu Gott – 
einer geht über die Berge
von Elfriede Schwingenschuh

VINZENZGEMEINSCHAFT FELDKIRCHEN 
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Hinter uns liegt ein ereignisreiches, inspirierendes und zu-
tiefst bereicherndes Jahr. Als LIMA-Trainerin erfüllt es mich 
mit großer Dankbarkeit, mit welcher Neugierde und Begeis-
terung die Teilnehmerinnen – und ein treuer Teilnehmer! – 
jedes unserer Treffen zu etwas Besonderem gemacht haben.

Unser Programm war bewusst vielfältig und abwechslungs-
reich gestaltet, sodass für jeden Geschmack etwas Passendes 
dabei war. Wir haben uns mit den Biografien berühmter Frau-
en beschäftigt und sind tief in die faszinierenden Facetten der 
Weltreligionen eingetaucht. Neben historischen und kulturel-
len Themen, wie dem bunten Ausseer Fasching, traditionel-
len Bräuchen rund um die Jahreszeiten sowie alten Märchen 
und Sagen haben wir uns auch an hochaktuelle, gesellschafts-
kritische Fragen gewagt: Spannende Diskussionsrunden zu 
Künstlicher Intelligenz (KI) oder dem Thema „Alles Plastik?“ 
zeigten, wie sehr wir mit unseren Interessen am Puls der Zeit 
sind. Ein ganz besonderer Schwerpunkt lag zudem auf unserer 
Heimat: Die Geografie und Geschichte der Steiermark sowie 
das Wirken von Erzherzog Johann fesselten alle Anwesenden.

Jeder Workshop war darüber hinaus eine ganzheitliche Er-
fahrung für Körper und Geist. Mit gezielten Übungen für Be-
wegung und Koordination sowie einem abwechslungsreichen 
Gedächtnistraining hielten wir uns gemeinsam fit. Der abso-
lute Höhepunkt des Jahres war zweifellos unser gemeinsamer 
Ausflug mit der Bahn nach Ehrenhausen. Selbst das schlechte 

Wetter am Tag der Eisheiligen konnte unserer Stimmung nichts 
anhaben. Die Besichtigung der prächtigen Pfarrkirche und des 
beeindruckenden Mausoleums sowie die anschließende ge-
mütliche Brettljause beim Kirchenwirt werden uns allen noch 
lange in schönster Erinnerung bleiben. Was diese Runden im 
Kern aber so besonders macht, ist der wertvolle Austausch und 
das gelebte Miteinander. Wir begegnen uns auf Augenhöhe, 
teilen persönliche Erinnerungen, schenken uns gegenseitig 
Trost und lachen viel gemeinsam. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dieses Jahr so lebendig gestaltet haben!

LIMA, das Bildungs- und Trainingsprogramm für Menschen 
ab der Lebensmitte, findet jeden Dienstag, von 09:00 -11:00 
und 14:00-16 Uhr im kleinen Pfarrsaal statt. Wenn Sie gerne 
Teil unserer Gemeinschaft werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei: Dr.in Helene Zand, LIMA-Trainerin, 0676 788 99 09.

LIMA – LEBENSQUALITÄT IM ALTER

von Helene Zand

Von KI bis Ehrenhausen: LIMA 
blickt auf ein buntes Jahr zurück

 
​​​So und nun wieder zur Schule im Herbst: Es gibt 
wieder die Schulstartbeihilfe im September 2026.

WANN und WO erhalten Sie die Beihilfe?
Mittwoch, 16.09.2026, 11:00 – 13:00 Uhr,
Montag, 21.09.2026, 18:00 – 19:00 Uhr,
sowie Montag,  05.10.2026, 17:00 – 18:00 Uhr, 
jeweils im Pfarrheim Feldkirchen.

Weitere Informationen:
Tel. 0699/1800 1820 (von 17:00 – 20:00 Uhr)

Nützen sie unser Angebot, wir freuen uns über 
ihr Kommen und wünschen Ihnen und Ihren 
Kindern einen guten Schulanfang! 
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Auch heuer war unsere Feuerwehrjugend wieder fleißig im Be-
werbsgeschehen unterwegs. Beim Bereichsbewerb Graz-Um-
gebung am 20. Juni in Gössendorf sowie beim Bereichsbewerb 
Voitsberg am 13. Juni in Stallhofen stellten unsere Jungfloria-
nis ihr Können unter Beweis und konnten sich über gleich 
zwei hervorragende Ergebnisse freuen: den 1. Platz beim Be-
werbsspiel in Bronze sowie den 1. Platz beim Bewerbsspiel 
in Silber. Wir gratulieren unserer Feuerwehrjugend zu dieser 
starken Leistung!

Als krönenden Abschluss der Bewerbssaison nahm unsere 
Feuerwehrjugend am 4. Juli auch am Landesbewerb in Feld-
bach teil. Bei einer tollen Schlusskundgebung wurde die ge-
samte Bewerbssaison würdig zu Ende gebracht. Wir bedanken 
uns bei allen Betreuern und Kindern für ihren Einsatz und 
Fleiß und sind stolz auf unsere engagierte Feuerwehrjugend!

Brandsicherheitswache beim Sonnwendfeuer
Am 20. Juni stellte die FF Wagnitz die Brandsicherheitswache 
beim traditionellen Sonnwendfeuer. Während der gesamten 
Veranstaltung stand unsere Mannschaft bereit, um im Be-
darfsfall rasch eingreifen zu können. Der Abend verlief ruhig, 
ein Eingreifen war nicht notwendig.

Türöffnung nach Unfall 
in versperrter Wohnung
Am 14. Juni wurden wir zu einer 
Türöffnung alarmiert, nachdem 
sich in einer versperrten Woh-
nung ein Unfall ereignet hatte. Die 
FF Wagnitz öffnete die Tür fach-
gerecht, um den Rettungskräften 
Zutritt zu verschaffen und rasche 
Hilfe zu ermöglichen.

Kleinbrand durch ausgelösten Heimrauchmelder entdeckt
Am 25. Juli wurden wir aufgrund eines ausgelösten Heim-
rauchmelders alarmiert. Vor Ort konnte rasch Entwarnung 
gegeben werden, es handelte sich um einen Kleinbrand, der 
ohne größere Tätigkeiten abgearbeitet werden konnte.

Ölbindearbeiten nach Betriebsmittelverlust
Am 26. Juni wurden wir zu Ölbindearbeiten gerufen, nachdem 
ein Oldtimer Betriebsmittel verloren hatte. Die FF Wagnitz 
band die ausgetretenen Flüssigkeiten fachgerecht und sicher-
te die betroffene Fläche.

Flurbrand in Wagnitz
Am 13. Juli wurden wir zu einem Flurbrand alarmiert. Bei 
Bauarbeiten in der Nähe war es zu einem Brand im angren-
zenden Flurbereich gekommen. Die FF Wagnitz rückte mit 
6 Mann aus, um den Brand rasch unter Kontrolle zu bringen 
und ein Übergreifen auf umliegende Flächen zu verhindern. 
Unterstützt wurden wir dabei von der FF Kalsdorf, mit der die 
Löscharbeiten gemeinsam durchgeführt wurden. Der Brand 
konnte in der Folge zügig gelöscht werden, größerer Schaden 
blieb aus. Wir bedanken uns bei der FF Kalsdorf fürs rasche 
Anrücken und die gute Zusammenarbeit vor Ort.

Monatsübung Juli
Im Juli führte die FF Wagnitz ihre Monatsübung durch. An-
genommen wurde ein Löscheinsatz, bei dem die Wasserver-
sorgung über eine Saugleitung sichergestellt werden musste. 
Die Löschgruppe stellte die Saugleitung her und nahm mittels 
Pumpe zwei Rohre in Betrieb. Im Einsatz standen 8 Mann so-
wie das LF-A Wagnitz. Die Übung diente dazu, die Handgriffe 
rund um Saugbetrieb und Wasserförderung aufzufrischen und 
die Einsatzbereitschaft der Mannschaft weiter zu festigen.

Teilnahme am Bereichsjugend-Zeltlager
Von Mittwoch bis Sonntag, dem 15. bis 19. Juli, fand das Be-
reichsjugend-Zeltlager beim Stift Rein statt. Nach dem Zeltauf-
bau ging es für unsere Feuerwehrjugend in ein abwechslungs-
reiches Programm: Neben einem erfrischenden Ausflug ins 
Bad Weihermühle zum Schwimmen durften die Jungflorianis 

von Ing. DI Stefan Wolf, BSc.

FREIWILLIGE FEUERWEHR WAGNITZ

Bewerbe mit engagierter Jugend

Teilnehmer am Bereichsbewerb Gössendorf.

Links: Eindrucksvoller Landesbewerb in Feldbach. Rechts: 
Die Ausbeute aus Stallhofen – zwei erste Plätze in den Kategorien
 Bewerbspiel Bronze und Bewerbsspiel Silber.
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auch bei einer Leistungsschau des Bereichsfeuerwehrverban-
des Graz-Umgebung die Sonderfahrzeuge bestaunen. Ein Be-
such im Freilichtmuseum Stübing brachte einen spannenden 
Einblick in vergangene Zeiten, und auch das Baden kam – ganz 
nach Geschmack unserer Jugend – nicht zu kurz. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt unseren Betreuern und Besuchern, die 
sich für diese fünf Tage extra Zeit und Urlaub genommen ha-
ben, um unsere Feuerwehrjugend zu begleiten und dieses Er-
lebnis erst möglich zu machen.

Nachwuchsarbeit
Auch heuer stand die Nachwuchsarbeit wieder ganz oben auf 
unserer Agenda. Am 18. Juni war die FF Wagnitz beim Som-
merfest der Kinderkrippe Anton-Bruckner-Gasse zu Gast und 
sorgte mit einer Fahrzeugpräsentation für strahlende Kinder-
augen. Die Kleinsten durften unsere Fahrzeuge aus nächster 
Nähe bestaunen und so manche Frage rund um die Feuerwehr 
wurde gleich vor Ort beantwortet.
Nur einen Tag später, am 19. Juni, durften wir im Rahmen der 
Abschlusswoche vor den Ferien besonderen Besuch bei uns 
im Haus begrüßen: Der Kindergarten Wagnitzstraße stattete 
der FF Wagnitz einen Besuch ab. Auch hier wurden unseren 
kleinen Gästen unsere Fahrzeuge und Geräte vorgestellt. Mit 
vielen tollen Eindrücken und leuchtenden Kinderaugen im 
Gepäck ging es danach zurück in den Kindergarten – ein ge-
lungener Ausklang vor den wohlverdienten Ferien. Wir dan-
ken der Kinderkrippe Anton-Bruckner-Gasse sowie dem Kin-
dergarten Wagnitzstraße fürs Kommen bzw. für die Einladung 
und wünschen allen Kindern erholsame Ferien!

„Feuerwehr vor Ort" am Bachbauerweg
Mit der Aktion „Feuerwehr vor Ort" besuchte die FF Wagnitz 
die neue Siedlung Bachbauerweg. Bei einer Fahrzeugpräsen-
tation nutzten wir die Gelegenheit, uns den neu zugezogenen 
Bewohnerinnen und Bewohnern vorzustellen und ins Ge-
spräch zu kommen. Unsere Fahrzeuge und Geräte weckten 
reges Interesse, und so manche Frage rund um unsere Tätig-
keit und das Vereinsleben konnte direkt vor Ort beantwortet 
werden. Wir freuen uns, so mit den neuen Nachbarinnen und 
Nachbarn im Bachbauerweg in Kontakt zu kommen.

Sicherungsdienst beim Maibeten
Am 11. Mai fand bei der Kapelle in Wagnitz das traditionelle 
Maibeten statt. Die FF Wagnitz übernahm den Sicherungs-

dienst für den Gottesdienst und sorgte damit für einen würde-
vollen und sicheren Rahmen der Feier und konnte den Besu-
chern auch noch Sitzgelegenheiten zur Verfügung stellen.

Runder Geburtstag von Jochen Steinscherer
Im Juni feierte Jochen Steinscherer seinen 40er im Kreise sei-
ner Kameraden bei der Feuerwehr. Wir gratulieren herzlich 
zum runden Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue 
Lebensjahrzehnt!

Hochzeit von Daniel Füller
Am 13. Juni war es auch bei Daniel Füller soweit: Die Kame-
raden der FF Wagnitz ließen es sich nicht nehmen, die Hoch-
zeitsgesellschaft auf dem Weg zur Feierlichkeit beim Feuer-
wehrhaus aufzuhalten. Wir gratulieren dem Brautpaar recht 
herzlich und wünschen alles Liebesglück für den gemeinsa-
men Weg!

Jugendabschlussfeier mit besonderer Überraschung
Zum Abschluss des Feuerwehrjugendjahres lud die FF Wagnitz 
zu einer gemeinsamen Grillfeier, bei der sich Feuerwehr, Ju-
gend und Eltern noch einmal zusammenfanden, um auf ein 
ereignisreiches Jahr zurückzublicken. Im festlichen Rahmen 
wurden die Bewerbsabzeichen sowie die neuen Dienstgrade 
an unsere Feuerwehrjugendlichen überreicht – ein verdienter 
Lohn für den Einsatz und Ehrgeiz, den sie das ganze Jahr über 
gezeigt haben. Für eine echte Überraschung sorgte ein unbe-
kannter Spender, der der Feuerwehrjugend Wagnitz eine groß-
zügige Spende in Höhe von 1.000 Euro zukommen ließ. Wir be-
danken uns von Herzen für diese unerwartete und wertvolle 
Unterstützung sowie bei allen Eltern und Kameraden, die die-
sen gelungenen Abschluss mitgestaltet haben. 

Staunende Augen bei Klein und Groß: Auch das Rote Kreuz fand sich 
zur Fahrzeugpräsentation ein.

Auch die „Großen“ des Kindergartens konnten beim Gerätequiz 
brillieren.
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Mehrere Verkehrsunfälle auf A2 und B67
In den Sommermonaten wurde die FF Feldkirchen bei Graz zu 
mehreren Verkehrsunfällen alarmiert. Ende Juni galt es nach 
einem Auffahrunfall auf der B67 die Unfallstelle abzusichern, 
ausgelaufene Betriebsmittel zu binden und die beschädigten 
Fahrzeuge von der Fahrbahn zu entfernen.

Besonders fordernd waren zwei schwere Verkehrsunfälle auf 
der A2 Südautobahn im August. Gemeinsam mit den zuständi-
gen benachbarten Feuerwehren und weiteren Einsatzorgani-
sationen standen unsere Kameraden bei den umfangreichen 
Sicherungs-, Rettungs- und Aufräumarbeiten im Einsatz. Bei 
einem der Unfälle kam für einen jungen Pkw-Lenker leider 
jede Hilfe zu spät.

Technischer Defekt in Gewerbebetrieb
Im Juli führte ein technischer Defekt an einer Heizungsanlage 
in einem Feldkirchner Gewerbebetrieb zu einem Brandmelde-
anlagenalarm. Durch Dampf- und 
Flüssigkeitsaustritt lösten weitere 
Melder aus, zudem wurden Anla-
gentemperaturen von über 120 °C 
festgestellt. Gemeinsam mit Tech-
nikern konnte die Situation unter 
Kontrolle gebracht werden.

Unterstützung bei Müllcontainerbrand
Bei einem Müllcontainerbrand in Kalsdorf unterstützte die 
FF Feldkirchen mit dem WLF-K. Mit dem Hakenlift wurde der 
Container entleert und das Brandgut anschließend mit dem 
Kran und Greifer auseinandergezogen, um versteckte Glut-
nester freizulegen.

Unwettereinsatz in der Au
Nach einem Unwetter wurden mehrere Bäume entwurzelt 
und stürzten auf eine Stromleitung. Die Bäume wurden mit 
dem Feuerwehrkran gesichert und anschließend kontrolliert 
abgetragen.

von Ing. Benjamin Binder

Müllcontainerbrand Unwettereinsatz

FREIWILLIGE FEUERWEHR FELDKIRCHEN

Vielfältige Einsätze und starke Jugend

Beim schweren Verkehrsunfall auf der A2 (Bilder 1-3) mussten die 
ausgelaufenen Betriebsmittel der Unfall-LKW gebunden werden.
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Feuerwehrjugend
Abzeichen für unseren Nachwuchs
Auch unsere Feuerwehrjugend konnte 
sich über einen Erfolg freuen. Nach der 

Teilnahme am Landesfeuerwehrju-
gendbewerb wurden den Jugendlichen 
ihre erworbenen Abzeichen im Rüst-
haus überreicht.

ABI Hannes Binder gratuliert den Feuer-
wehrjugendlichen.

Der Sommer startete für unseren Orts-
verband mit der jährlichen Ausrichtung 
unseres Frühschoppens. Am 4. Juni 
durften wir nach dem Gottesdienst und 
der anschließenden Fronleichnams-
prozession wieder zahlreiche Gäste, 
Kameraden und Kameradinnen aus 
den umliegenden Ortsverbänden sowie 
Freunde bei kaiserlichem Wetter begrü-
ßen. Die Zeit bis in die späten Abend-
stunden wurde mit anregenden Gesprä-
chen, ausgezeichneter Verköstigung 
und guter Musik bestens genutzt.

An dieser Stelle, ein herzliches „Danke“ 
an alle mithelfenden Hände, die dieses 
Fest erst ermöglichten und auch für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. 
Ebenfalls bedanken möchten wir uns 
bei der „Feldkirchner (Gs)tanzlmusi“ 
die für die großartige gute musikalische 
Untermalung sorgte. 

Wie jedes Jahr wurden alle Mitarbei-
ter des Frühschoppens vom Vorstand, 
unter der Leitung von Obmann und 
Bezirksobmann GRAZ SÜD Obst MSD 
Wolfgang LEBER, zu einem gemein-
samen Mittagessen beim „Gasthaus 
NIECHTENWIRT“ eingeladen. Dort 
wurde die Veranstaltung auch noch mal 

nachbesprochen und die ersten Gesprä-
che über zukünftige Unternehmungen 
getroffen.

Besuche und Ausrückungen zu den 
umliegenden Ortsverbänden:
31. Mai: Besuch des Frühschoppens 
beim OV TOBELBAD 
28. Juni: Ausrückung des Fahnentrupps 
mit Abordnung zum Bezirkstreffen und 
75-jährigen Bestandsjubiläum 
mit anschließender Fahnenweihe 
des OV LIEBOCH.
15. August: Besuch des Frühschoppens 
des OV UNTERPREMSTÄTTEN

Gratulieren möchten wir unseren Ge-
burtstagskindern:

Juni:	 FINSTER Elfriede (70)
	 GÖSSLER August (70)
Juli:	 LEDERER Franz (85)
	 PATSCHOK Aloisia (85)
August:	 HOFER Egon (85)
Sept.:	 NAGL Reinhard (60)
	 JÄGER Bernd (50)
	 MEISTER Ruth (70)

Gedenken möchten wir unserem Kame-
raden Josef KOCUVAN, der am 8. Mai 
2026 im 85. Lebensjahr verstorben ist.

von Ina Neubauer, Internetreferentin des ÖKB OV Feldkirchen bei Graz

ÖKB OV FELDKIRCHEN BEI GRAZ

Rückblick, Ausblick & Jubilare
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Auch 2026 ist bei der Schauspielgrup-
pe Feldkirchen wieder einiges los. Im 
Sommer sorgte unsere Seniorengruppe 
mit der Komödie „Auch Omas brauchen 
Liebe“ für beste Unterhaltung. Den Ab-
schluss der Spielserie bildete am 31. Juli 
die letzte Aufführung im Rahmen des 
Kultursommers der Marktgemeinde 
Feldkirchen bei Graz (siehe Bild oben). 
Vor zahlreichem Publikum zeigten un-
sere Seniorinnen und Senioren noch 
einmal viel Spielfreude und Humor 
und sorgten für einen gelungenen Ab-
schluss. 

Ausblick Seniorentheater
Auch beim Seniorentheater gibt es be-
reits einen Ausblick auf die nächste 
Produktion. Mit „Wer will mich?“ von 
Dr. Andreas Krenn ist ein weiteres Stück 
geplant, mit dem unsere Legendentrup-
pe ihre Theaterarbeit fortsetzt. Nähere 

Informationen werden noch bekannt 
gegeben.

Im Herbst wird es geheimnisvoll
Nach dem Sommertheater laufen be-
reits die Vorbereitungen für unser 
traditionelles Herbsttheater auf Hoch-
touren. Im November bringt die Schau-
spielgruppe Feldkirchen mit „8 Frauen“ 
ein Stück auf die Bühne, bei dem Span-
nung, Geheimnisse und überraschende 
Wendungen im Mittelpunkt stehen. 

In einer abgelegenen, tief verschneiten 
Villa kommen acht Frauen zusammen. 
Doch die vermeintlich festliche Stim-
mung hält nicht lange an. Schon bald 
kommen Geheimnisse ans Licht, alte 
Konflikte brechen auf und das gegen-
seitige Misstrauen wächst. 

Wer sagt die Wahrheit? Wer hat etwas 
zu verbergen? Und wem kann man 
überhaupt noch trauen? Mehr wird an 
dieser Stelle nicht verraten. 

SCHAUSPIELGRUPPE FELDKIRCHEN

von Andreas Leitner

Von den heiteren „Omas“ zu 
geheimnisvollen acht Frauen
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Finden Sie es selbst heraus beim Herbsttheater 2026 der Schau-
spielgruppe Feldkirchen im Pfarrsaal Feldkirchen!

Aufführungstermine „8 Frauen“
Samstag, 7. November 2026, 19:30 Uhr – Premiere
Freitag, 13. November 2026, 19:30 Uhr
Samstag, 14. November 2026, 19:30 Uhr
Sonntag, 15. November 2026, 16:30 Uhr
Freitag, 20. November 2026, 19:30 Uhr
Samstag, 21. November 2026, 19:30 Uhr
Sonntag, 22. November 2026, 16:30 Uhr
Weitere Informationen und Reservierungen 
unter www.ssgf.at oder Tel. 0664 926 3535.

Schon jetzt vormerken: Krippenspiel 2026
Auch am Heiligen Abend wird es wieder das traditionelle Krip-
penspiel im Pfarrsaal Feldkirchen geben – amDonnerstag, den 
24. Dezember 2026 um 15:00 und 16:00 Uhr. 

Die Schauspielgrup-
pe Feldkirchen freut 
sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Be-
sucher und auf einen 
abwechslungsreichen 
Theaterherbst.

Einladung zum geführten SpaziergangEinladung zum geführten Spaziergang

auf unserem Waldfriedhof Wundschuher Seeauf unserem Waldfriedhof Wundschuher See
Einladung zum geführten Spaziergang

auf unserem Waldfriedhof Wundschuher See

Weitere Informationen unter  +43 6246 73541  |  o f f ice@paxnatura .at  |  www.paxnatura .at  

Einladung zumEinladung zumEinladung zum
FÜR 

DAS LEBEN
nach dem Leben

Ruhe und Frieden in freier Natur.

paxnatura

1 7 . 1 0 . 2 0 2 6 ,1 7 . 1 0 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r 1 3  U h r

0 7 . 1 1 . 2 0 2 60 7 . 1 1 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r,  1 3  U h r

1 2 . 1 2 . 2 0 2 61 2 . 1 2 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r,  1 3  U h r

1 7 . 1 0 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r
0 7 . 1 1 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r
1 2 . 1 2 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r

Gemeinsames Gedenken zu Allerheiligen 
mit Musik & einfühlsamen Trauerworten 

am Sonntag, den 01.11.2026, ab 11 Uhr

Gemeinsames Gedenken zu Allerheiligen 
mit Musik & einfühlsamen Trauerworten 

am Sonntag, den 01.11.2026, ab 11 Uhr
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Nachwuchstalente beim Vorspielabend
Viele unserer engagierten Musikschü-
lerinnen und Musikschüler durften 
im Rahmen eines gelungenen Vor-
spielabends ihr Können unter Beweis 
stellen. Vor Familie, Freunden und 
Musikbegeisterten präsentierten die 
Nachwuchstalente stolz das fleißig Er-
lernte. Von schwungvollen Solostücken 
bis hin zu ersten gemeinsamen Ensem-
blespielen war die Begeisterung der 
Jungmusiker spürbar. Sowohl die Schü-
ler als auch wir von der Marktmusik-
kapelle sind außerordentlich stolz auf 
diese hervorragenden Leistungen und 
freuen uns schon auf die musikalische 
Zukunft unseres Nachwuchses! 

Musikalisches Weckruf zum 75'er
Ein ganz besonderer Jubeltag stand vor 
Kurzem auf unserem Kalender: Unser 
geschätztes Ehrenmitglied Martha 
Finster feierte ihren 75. Geburtstag! 
Aus diesem freudigen Anlass rückte 
eine Abordnung der Marktmusikkapel-
le bereits in den frühen Morgenstunden 
aus, um das Geburtstagskind mit einem 
zünftigen Ständchen zu überraschen 
und musikalisch zu wecken. Bei bester 
Stimmung und sichtlich gerührt nahm 
Martha unsere Glückwünsche entge-
gen. Es erfüllt uns mit großer Freude, 

dass wir ihr zu diesem Ehrentag eine 
so gelungene Überraschung bereiten 
konnten. 

Bezirksmusikfest in Fernitz
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
der Jugendkapelle Fernitz-Mellach lud 
der Nachbarverein zum großen Be-
zirksmusikfest ein. Die Marktmusikka-
pelle Feldkirchen bei Graz rückte am 
27. Juni mit zahlreichen Musikerinnen 

und Musikern aus, um gemeinsam mit 
den Fernitzern und vielen befreunde-
ten Musikkapellen der Region zu fei-
ern. Ein besonderes Highlight war das 
eindrucksvolle Gesamtspiel aller Ka-
pellen. Trotz der sommerlich heißen 
Temperaturen herrschte großartige 
Stimmung und bester Zusammenhalt. 
Ein rundum gelungenes Fest, das allen 
Beteiligten noch lange in schöner Erin-
nerung bleiben wird! 

von Carina Aldrian

MARKTMUSIKKAPELLE FELDKIRCHEN

Musik, Jubiläen & Nachwuchs: 
Neues von der Marktmusikkapelle

AABB HHOOFF VVEERRKKAAUUFF

AALLLLEESS FFÜÜRR IIHHRREE FFEESSTTLLIICCHHEENN AANNLLÄÄSSSSEE!!
Diverse Eigenbauweine, Winzerweine, ausländische
Spezialitäten, alkoholfreie Getränke, Bier, Prosecco,

Sekt, Spritzer Glas od. PET-Flaschen u.v.m.

PPEETTEERR PPAANNIITTSSCCHH GGMMBBHH,, SSEEEEBBAACCHHEERRGGAASSSSEE 1111,,
88007733 FFEELLDDKKIIRRCCHHEENN BB.. GGRRAAZZ TT 00331166//229911336666,, wwwwww..ppeetteerrppaanniittsscchh..aatt

MO bis FR 07.00 - 12.00 / 13.00 - 17.00
SA vom 01.09. bis 31.10. 08.00 - 12.00
Feiertag, 24.12. u. 31.12. geschlossen
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Ein wunderbares Jahr voller schöner, musikalischer Ausflüge 
liegt hinter uns! Wir durften gemeinsam tolle Momente erle-
ben und blicken auf unsere Highlights zurück:

Muttertagsfahrt: Unser Ausflug führte uns nach Oberpurk-
la. Bereits auf der Hinfahrt gab es eine gemügliche Pause mit 
Brötchen und Getränken zur Stärkung. Vatertags-Frühschop-
pen: Ein echtes Großereignis! Gemeinsam mit vielen Mitglie-
dern des Pensionistenvereins Feldkirchen, Gästen befreunde-
ter Vereine aus der Umgebung und zahlreichen Ehrengästen 
feierten wir bei bester Stimmung und Tanzmusik mit unserem 
Musikanten Didi.

August-Ausflug zum Schneiderwirt (Voitsberg): Ein Tag im 
Zeichen der Musik! Wir besuchten das faszinierende Kern-
Buam-Museum und genossen ein großartiges Konzert des 
Schneiderwirt-Trios. Ehre, wem Ehre gebührt! Ein Höhepunkt 
beim Schneiderwirt war die feierliche Verteilung der Urkun-
den für 5, 10, 15, 20 und 25 Jahre treue Mitgliedschaft. Als 
besondere Ehrengäste durten wir dazu Landespräsident Klaus 
Stanzer und PVÖ-Bezirksobmann Günther Bauer begrüßen.

Vorschau: Tolle Ausflüge & Kroatien-Reise
Auch in den kommenden Monaten steht jeden Monat ein tol-
ler Ausflug auf dem Programm. Das absolute Hightlight wartet 
im Oktober 2026 auf uns:  Eine mehrtätige Traumreise auf die 
Insel Pag in Kroatien!

Achtung, Restplätze! Wer bei der Kroatien-Reise oder den 
nächsten Ausflügen noch dabei sein möchte, meldet sich bit-
te schnellstmöglich bei unserem Obmann Gerhart Pomberer 
unter Tel. 0664 533 50 49.

vom Team des Pensionistenverbands Feldkirchen

PENSIONISTENVERBAND FELDKIRCHEN

Jahresrückblick und Vorschau
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Am 18. Juli 2026 fand in der Halle der 
Firma Finster KG in Feldkirchen bei 
Graz ein Modellbautreffen statt. Ver-
anstaltet wurde die Veranstaltung vom 
Verein Funktionsmodellbau Styria, 
kurz FMB Styria. 

Der Verein ist ein Feldkirchner Verein, 
der im Jahr 2024 gegründet wurde und 
sich dem Funktionsmodellbau widmet.

An der Spitze des Vereins steht Obmann 
Martin Finster. Unterstützt wird er von 
Obmann-Stellvertreter Erich Orgel-Ap-
felknab und Kassier Peter Nehl. Ge-
meinsam engagiert sich der Vorstand 
für die Förderung des Modellbaus und 
die Organisation von Veranstaltungen, 
bei denen Modellbauer ihrem Hobby 
nachgehen und sich mit Gleichgesinn-
ten austauschen können.

Zum Modellbautreffen am 18. Juli 2026 
kamen zahlreiche Modellbauinteres-
sierte aus mehreren Bundesländern 
zusammen, um ihre Modelle zu prä-
sentieren, Erfahrungen auszutauschen 
und gemeinsam einen abwechslungs-
reichen Tag rund um das Hobby Mo-
dellbau zu verbringen.

Zu sehen waren verschiedene Modelle 
aus unterschiedlichen Bereichen des 
Modellbaus. Mit viel Liebe zum Detail 
wurden die Modelle gestaltet und prä-
sentiert. Besonders beeindruckend 
waren die zahlreichen kleinen Details 
und Funktionen, die den Modellen ein 
möglichst realistisches Aussehen und 
Verhalten verliehen.

Neben der Ausstellung stand vor allem 
das gemeinsame Interesse am Modell-
bau im Mittelpunkt. Die Teilnehmer 
nutzten die Gelegenheit, sich über den 
Bau, die Technik und die Gestaltung 
ihrer Modelle zu unterhalten, Tipps 
auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Für Besucher bot die Veran-
staltung gleichzeitig die Möglichkeit, 
einen interessanten Einblick in die viel-
seitige Welt des Funktionsmodellbaus 
zu bekommen.

Die Halle der Firma Finster KG bot für 
das Treffen ausreichend Platz und gute 
Bedingungen. Die Modelle konnten 
übersichtlich präsentiert werden und 
die Teilnehmer hatten genügend Raum 
für Gespräche, Fachsimpeln und den 
Austausch untereinander.

Das Modellbautreffen zeigte eindrucks-
voll, wie viel Kreativität, technisches 
Verständnis, handwerkliches Geschick 
und Begeisterung hinter dem Modell-
bau stecken. Gerade der Funktionsmo-
dellbau verbindet detaillierten Modell-
bau mit Technik und Bewegung und 
macht das Hobby dadurch besonders 
interessant.

Insgesamt war das vom FMB Styria ver-
anstaltete Modellbautreffen am 18. Juli 
2026 eine gelungene Veranstaltung. Der 
noch junge Verein konnte damit seine 
Verbundenheit zur Modellbau-Commu-
nity in Feldkirchen und darüber hinaus 
unter Beweis stellen. Für die Teilneh-
mer und Besucher war es ein interes-
santer und abwechslungsreicher Tag, 
der sicherlich bei vielen in guter Erin-
nerung bleiben wird.

Wir bedanken uns bei der Familie Flu-
cher für die Zubereitung und Ausgabe 
der Speisen und Getränke, bei der Fir-
ma Finster KG Reinhard und Andreas 
Finster für die Bereitstellung der Halle, 
und bei den zahlreichen Besuchern.

von Martin Finster, Obmann

FMB STYRIA – FUNKTIONSMODELLBAU

Modellbautreffen in Feldkirchen



Ausgabe 3-2026 53Freizeit & Sport

Am 15. und 16. Mai 2026 veranstaltete der 
ESV Wagnitz-Müllnviertel erstmals ein 
Duo-Mixed-Turnier. An zwei spannenden 
Turniertagen wurde zunächst die Vor-
runde ausgetragen, bevor es im Finale 
um die begehrten Stockerlplätze ging.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zeigten dabei viel Einsatz, Teamgeist und 
sportlichen Ehrgeiz. Für spannende Be-
gegnungen und eine tolle Stimmung auf 
der Stockbahn war bestens gesorgt. Am 
Ende konnte sich das „dynamische Duo“ 
Peperl Sturmer und Vinzenz Klapsch 
durchsetzen und den Turniersieg feiern. 
Den zweiten Platz sicherten sich Stefanie 
Dokter und Harald Schramke-Peitler und 

der 3. Platz ging an Lisi Guggenbichler 
und Martin Klapsch.

Der ESV Wagnitz-Müllnviertel gratuliert 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zu ihren Leistungen und bedankt sich für 

ein gelungenes erstes Duo-Mixed-Tur-
nier. Aufgrund des erfolgreichen Auftakts 
darf man gespannt sein, ob diese Veran-
staltung in Zukunft einen festen Platz im 
Turnierkalender des ESV Wagnitz-Mülln-
viertel findet.

Julian Rauch konnte am 4. Juni  in der Ge-
wichtsklasse bis 65 kg bei den Staatsmeis-
terschaften in Wien mit 73 kg Reißen und 
94 kg Stoßen den 3. Platz erreichen. Die 
Platzierung U23 1. Platz. Stefan Pöcher 
war auch in der Gewichtsklasse bis 79 kg 
am Start. Mit 71kg im Reißen und 96 kg im 
Stoßen konnte er den 9. Platz erreichen.

Teamliga 3. – 6. Runde am 19. Juni
Die letzte Runde vor der Sommerpause 
und bereits die 1. Retourrunde: Der KSV 
Klosterneuburg konnte der Favoritenrol-
le gerecht bleiben und legte beim Reißen 
schon einiges vor. Beim Stoßen konnte 
Julian Rauch mit 99 kg eine persönliche 
Bestleistung aufstellen. Simon Breinin-
ger konnte mit 148 kg im Stoßen von 3:0 
auf 2:0 stellen, was dann auch das End-
ergebnis war. Der AC-ASKÖ Feldkirchen 
konnte mit den weitern Athleten Stefan 

Pöcher, Manfred Messner und Lukas 
Müllwisch 1198,64 Punkte erreichen, was 
nur 6 Punkte unter der Jahresbestleistung 
liegt. Gratuliere dem KSV Klosterneuburg 
zum Sieg

ASKÖ Bundesmeisterschaften 2026 am 
27. Juni in Vösendorf:  Bei knackigen 36 
Grad Außentemperatur waren am Sams-
tag folgende Feldkirchner Athleten am 

Start: Stefan Pöcher bis 79 kg (4. Platz). 
Simon Breininger bis 94 kg (1. Platz) + 
Gesamt-Tagessieger Herren nach Sin-
clairpunkten. Thomas Greiner + 110 kg 
(3. Platz).

Am 12. September um 17:00 findet unser 
letzter Heimwettkampf bei freiem Ein-
tritt gegen die Eiche Wien Ottakring statt, 
wozu wir sie gerne einladen würden.

von Christoph Klapsch

von Obmann Thomas Greiner

ESV WAGNITZ MÜLLNVIERTEL

AC-ASKÖ FELDKIRCHEN

Unser erstes Duo-Mixed-Turnier

Julian Rauch 3. bei den Staats-MS

Julian Rauch – 3. Platz 
bei Staatsmeisterschaft.

Unsere Mannschaft in 
Klosterneuburg.

ASKÖ Bundesmeisterschaften:
S. Pöcher, T. Greiner, S. Preininger.
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Mit unseren Kids der U7: Trainer Kevin Meister und Jugendleiter 
Benjamin Kraker.

Im Jugendbereich starten wir mit 12 Teams und über 120 
Kindern und Jugendlichen in die neue Saison. Es nehmen 
somit folgende Mannschaften an den Turnieren und Meister-
schaften des Steirischen Fußballverbandes teil: je zwei U7-, 
U8- und U9-Teams sowie jeweils eine U6- (Kids Club), U10-, 
U11-, U12-, U13- und U14-Mannschaft.

Im Jugendbereich ist weiterhin Benjamin Kraker als Jugend-
leiter zuständig. Er steht Ihnen in allen Angelegenheiten und 
Fragen rund um die Nachwuchsarbeit unter der Telefonnum-
mer 0660/6587850 jederzeit zur Verfügung. Unterstützt wird 
Benjamin Kraker nun wieder von Jugendleiter-Stellvertreter 
Andreas Krenn.

Im Nachwuchsbereich werden laufend fußballbegeisterte 
Mädchen und Buben gesucht. Der SV Feldkirchen freut sich 
über jede Neuanmeldung. Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an den Jugendleiter. Der SV Feldkirchen freut sich auf neue 
Gesichter und neue Kids.

Nach dem Aufstieg hat sich unsere KM1 personell mit jun-
gen Spielern verstärkt und darf alle Neuzugänge im Verein 
begrüßen:

Manuel Alexandru Flontas (Justiz) 
Gilbert Nana Ucho (Weiz)
Hamza Hamzic (Söding Mosskirchen) 
Lukas Steinacher (Strassgang) 
Max Bosancic (SFR)
Tobias Erschen (SFR)

In unserer ersten Saison in der Oberliga Mitte ist der Klas-
senerhalt das Ziel. Wir gehen mit einem weitgehend unver-
änderten Kader in die neue Spielzeit und ergänzen ihn gezielt 
mit jungen, hungrigen Spielern. Mit dieser Mischung aus Er-
fahrung und Frische wollen wir uns solide und kämpferisch 
präsentieren.

Unsere 2. Kampfmannschaft startete unter Trainer Reinhard 
Seidler und Co-Trainer Reiner Raumberger in die 1. Klasse 
Mitte B. 

Alle Spielpläne, Tabellen und Ergebnisse – auch die unserer 
Jugend – finden Sie wie gewohnt auf unserer Homepage: 
www.svfeldkirchen.at 

Wir freuen uns, Sie auch in der Herbstsaison auf der Gemein-
de-Sportanlage bei einem Meisterschaftsspiel der beiden 
Kampfmannschaften (siehe Raster auf der gegenüberliegen-
den Seite) oder bei einem der zahlreichen Jugendspiele be-
grüßen zu dürfen!

Weiters ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren und 
Partner, die uns dieses Jahr unterstützen. 

von Obmann-Stv. Patrick Kopp

SV FELDKIRCHEN

Mit über 120 Kindern und 
Jugendlichen in die Herbstsaison

KM1 startet mit personeller 
Verstärkung in der Oberliga Mitte
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11.09.2026 (OLM)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen I – Gabersdorf 

12.09.2026 (1MB)	 18:00 Uhr	 SV Feldkirchen II –  Schöckelland

25.09.2026 (OLM)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen I – 1. FC Leibnitz 

26.09.2026 (1MB)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen II – Fernitz

09.10.2026 (OLM)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen I – Kainbach

10.10.2026 (1MB)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen II – Murfeld 

23.10.2026 (OLM)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen I – Gössendorf

24.10.2026 (1MB)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen II – Unterpremstätten 

30.10.2026 (OLM)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen I – Unterpremstätten 

31.10.2026 (1MB)	 19:00 Uhr	 SV Feldkirchen II – Hausmannstätten

OLM = Oberliga Mitte		 1MB = 1. Klasse Mitte B

DAS 
SCHUHPARADIES
FÜR DIE GANZE 
FAMILIE
Im shoemakers outlet wird der Schuhkauf auf über 1.000 m2 
zum entspannten Erlebnis für die ganze Familie: mit persön-
licher Beratung von geschultem Verkaufspersonal. Hier gibt es 
für jeden Fuß den passenden Schuh – tolle Markenauswahl zu  
unschlagbaren Outletpreisen.
 
Auf unserem Indoor-Spielplatz können Kids nach Lust und 
Laune toben und ihre neuen Schuhe auf unserem interaktiven 
Spielboden auf Herz und Nieren prüfen. Lust auf einen  
entspannten Kaffee? Unser Coffee-Corner bietet Köstlich-
keiten für Groß und Klein.

Legero-United-Straße 4
8073 Feldkirchen bei Graz

Mo–Fr 09:30–18:30 Uhr
Sa 09:00–17:00 Uhr

Tolle 
Marken zu

unschlagbaren  

Preisen!
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QR-Code zur  
Gemeinde-Homepage:

 
www.feldkirchen-graz.at

Serviceleistungen im Gemeindeamt

Impressum
Medieninhaber: Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz

Verleger, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz, Triester Straße 57, 
8073 Feldkirchen bei Graz.

Blattlinie: Die Feldkirchner Nachrichten beinhalten 
amtliche Mitteilungen und Informationen für die  
Gemeindebevölkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember. 

Druck: Druckhaus Thalerhof, Gmeinergasse 1-3, 
8073 Feldkirchen bei Graz.

Kontakt: Für Anregungen, Berichte und Inseraten- 
wünsche kontaktieren Sie uns bitte unter  
Tel. (0 316) 29 11 35 oder per Mail an: 
redaktion@feldkirchen-graz.gv.at

Druck- und Satzfehler vorbehalten!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
6. November 2026

Öffentlicher Notar: 
Notar Graz-Süd 
Jeden Montag von 16.30 bis 18 Uhr – kostenlose Beratung.

Bauberatung und Raumplanung:  
(um telefonische Voranmeldung wird gebeten)
Die nächsten Termine sind am 28. September, 19. Oktober 
sowie am 30. November 2026.
BM Ing. Josef Greiner - von 16.30 bis 18 Uhr
DI Andreas Ankowitsch - von 16 bis 18 Uhr

Rechtsberatung im Gemeindeamt:
Mag. Karl Wolfgang Schöff, LL.M.  
Anmeldung unter: (0316) 29 11 35 – 31.
Termine: 5.10., 19.10., 9.11., 23.11., 14.12. sowie 21.12.2026

Notrufe
Ärztenotdienst 	 				      141
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte
mit der Telefon-Vorwahl 			    (0 316)    122
					      (0 31 33) 122
					      (0 31 35) 122
Polizei-Notruf:	 				     133
Rettung-Notruf:					     144
Euro-Notruf: 					      112

Polizeiinspektion Feldkirchen: 	  Tel.: 059 133- 61 33
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:
HBI Johann Binder 		   Tel.: 0664-33 027 00
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz:
HBI Wolfgang Hödl		   Tel.: 0676-95 42 290

Sonstige Institutionen
 
Kinderkrippe: 	 Sabine Schrempf
		  Anton-Bruckner-G. 4, Tel: (03135) 50 915
Kinderkrippe/ 	 Tanja Fischer
Kindergarten: 	 Kulmistraße 7, Tel.: (0316) 29 20 340
Gemeinde- 	 Irene Pellischek
kindergarten: 	 Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664-8410541 
Pfarr-		  Claudia Nikcevic
kindergarten: 	 Feldkirchner Str. 226, Tel. (0316) 29 42 48
Volksschule: 	 VDir. Dipl. Päd. Ulrike Kahraman, BEd
		  Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40
Mittelschule: 	 Dir. Mag. Dipl. Päd. Susanne Fenner
		  Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62
Schülerhort: 	 Gabriele Spurej
		  Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52
Mittags-	 Daniela Fras, Tel.: (0316) 29 11 35 26
betreuung: 
Bücherei: 	 Mo. von 16 bis 18 Uhr , Fr. von 14 bis 16 Uhr
		  (während der Schulzeit); Gemeindeamt  
		  1. Stock links (hinter dem Trauungssaal)
		  Tel.: (0316) 29 36 66

Musikschule: 	 Dominik Kainzinger-Webern
		  Triester Straße 55, Tel.: (0316) 29 11 35-29
Musikschule 	 Alexandra Scherer
Feldkirchen: 	 Triester Straße 55, Tel.: 0676/ 533 07 23
Marktmusik- 	 Obfrau Ingrid Bergmann
kapelle: 	 Tel.: 0664/4459797
Pfarrkanzlei
Feldkirchen: 	 Tel.: (0316) 29 10 60
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Ärzte und medizinische Einrichtungen
24-Stunden-Betreuungsagentur Uranschek 	 Tel. 0664-26 00 858
Gebildete, deutschsprechende Betreuungskräfte vorwiegend aus Lettland.
www.achtsam-im-alter.at.
Aluani Peter, Dr.med.univ.	 Tel. (0316) 29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und TCM 
(Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt). Ärztezentrum Feldkirchen, Schloß-
gasse 2; Mo/Mi/Do 8 bis 11 Uhr. Mo/Di/Do 15 bis 18 Uhr und nach Verein-
barung. Telefonische Voranmeldung unbedingt erforderlich.
Aluani Ute 	 Tel. (0316) 29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2, Termine nach Vereinbarung.
Barth-Golser Monika 	 Tel. 0664-88795733 
Diplom-Lebensberaterin, Psychosoziale Beratung. Wagnitzstraße 25
Becken-Wilferl Daniela, Mag.a 	  Tel. 0664-58 13 173
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10, Termine nach Vereinbarung.
Berg Tina 	 Tel. 0664-59 86 665
Osteopathin, Kinder- und Frauenosteopathin & Physiotherapeutin, 
Hafnerstraße 49 a, Termine nach Vereinbarung.
Brunner Ernst, Dr. med. univ. 	 Tel. 0650-27 19 620
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt, Totenbeschau
Niechtenmühlstraße 44. Termine nach Vereinbarung.
Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet	 Tel. 0699-11 60 16 00
Tierärztin, Triester Straße 183. Termin nach Vereinbarung.
Haslinger Sonja, Dipl. Shiatsutherapeutin 	 Tel. 0664-118 47 21
Shiatsu und Beratung
Wagnitzstraße. Termine nach Vereinbarung.
Hatz Manuela, M.Ed. 	 Tel. 0664-750 90 360
Diätologin, Ernährungsberatung, Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2
Termine nach Vereinbarung.
Dr. Dr. Herzeg Gernot	 Tel. (0316) 29 14 61
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde. Triester Straße 32.
Montag 9 – 16 Uhr, Dienstag 12 – 16 Uhr, Mittwoch, Donnerstag 8 – 12 Uhr, 
Freitag 8 – 11 Uhr.
homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H.
Heschgl Gertraud, Dipl.-Ernährungsberaterin 	 Tel. 0664-25 65 181 
Kaiser Gabriele, MSc	 Tel. 0664 26 66 811
Psychotherapie, Coaching, Supervising, Schloßgasse 2
Kastl Elke, Dr.med.univ. 	 Tel. (03135) 50 788 bzw. 0680-50 72 044
Praktische Ärztin, Franz-Lehar-Gasse 3a (NEU). 
Montag, Mittwoch, Freitag 7 bis 12 Uhr, Dienstag, Donnerstag 14 bis 17.30 
Uhr. Nach Vereinbarung: Mittwoch 14 bis 16 Uhr.
Kompass Psychotherapie	 Tel. 0650-9678532
Marktplatz 2/2
Leitner Walter, Dr.med.univ.	 Tel. (0316) 29 11 48 bzw. 0676-385 74 70 
Praktischer Arzt. Schloßgasse 2		
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 7.30 bis 11.30 Uhr.  
Montag, Mittwoch 15 bis 18 Uhr.

Marl Michaela, DSA 	  Tel. 0699-11 47 40 96
Triester Straße 203, Psychotherapeutin.
Neubauer-Sicher Nicole 	 Tel. 0664-43 58 546
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a. Termine nach Vereinbarung.
PALOS Pflege und Betreuung	  Tel. (03135) 54 183
Joseph-Haydn-Gasse 2/3, 8073 Feldkirchen bei Graz.	 Tel. 0664-128 54 05
Pinnegger Katharina, BSc.	 Tel. 0660-680 1017
Physiotherapeutin für Orthopädie, Traumatologie, 
Neurologie, Gynäkologie, Schwangerschaft und Rückbildung.
Etrichgasse 1, 8073 Feldkirchen bei Graz. Web: www.physiomamina.at
Praxis für Physiotherapie Birgit Resch und Nina Jakob	 Tel. 0664-796 82 91
Triesterstraße 306/A14, 8073 Feldkirchen, Termine nach Vereinbarung
Seidl Franz, MAS, MBA 	 Tel. 0676-303 16 59
Psychotherapeut.
Winterleitner Astrid	 Tel. 0664-233 29 55
Human- und Raumenergetikerin, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin.
Triester Straße 10.
Wohlfühloase Verena Großschädl & Claudia Zenz	 Tel. 0664-541 19 19
Massagepraxis, Mozartgasse 12.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr, Freitag 9 bis 12 
und 14 bis 17 Uhr. Montags geschlossen. 
Zuschnegg Evelyn 	 Tel. 0664-148 29 19
Psychotherapeutin, Triester Straße 203. Web: selbstwertleben.at.

Johannes Apotheke, 	 Tel. (0316) 29 22 87
Triester Straße 32. Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer
Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg 	 Tel. (0316) 28 65 29 
Mobile Hauskrankenpflege (Rotes Kreuz Kalsdorf) 	 Tel. 050-144 51 73 11 
Dipl. Gesundheits- u. Krankenpflege, Pflege-	 bzw. 0676-8754-40120
assistenz, Heimhilfe u. Alltagsbegleitung; Hausbesuche Mo-So,
Beratung pflegender Angehöriger. Büro: Mo-Fr 08.00–15.00 Uhr
Rotes Kreuz. Bezirksstelle Graz-Umgebung	  Tel. 050-144 517 000  
	 bzw. werktags 0316/14 8 44

Rettungsnotruf:	  144
Ärztenotdienst: 	 141

Krankentransporte: 	 Tel. 0504080 
(EW Shuttleservice Personentransporte GmbH)
Mütterberatung – jeden dritten Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Premstätten, Schulstraße 6 (Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes).

Dr. Walter Leitner	 Tel. (0316) 29 11 48  
Feldkirchen, Schloßgasse 2 	 bzw. 0676-38 57 470

Dr. Elke Kastl 	 Tel. (0 31 35) 50 788 
Feldkirchen, Franz-Lehar-Gasse 3a 	 bzw. 0680-50 720 44 

Dr. Christine Wohlfahrt	 Tel. (0316) 24 25 11 
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141

Dr. Christina Stauber	 Tel. (0316) 29 70 52 
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2	 bzw. 0664-355 50 66

Dr. Peter Aluani	 Tel. (0316) 29 32 10 
Feldkirchen, Schloßgasse 2 

Ärzte für Allgemeinmedizin

Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen auch das Rote 
Kreuz Kalsdorf, Tel. 050-144 51 73 11 sowie die Dienststelle 
des Roten Kreuzes in Seiersberg-Pirka, Tel. 050-144 517 000.
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Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at

Kabarettveranstaltung
„Pädagogisch 
Wertvoll“

Klemens Karch: Der ausgebildete Kindergartenpädagoge 
und Kabarettist tritt am 3. Oktober mit „Pädagogisch wertvoll“ 
im Feldkirchner Pfarrsaal auf.

Samstag, 3. Oktober 2026, 19.30 Uhr

Pfarrsaal Feldkirchen bei Graz

Klemens Karch (Klemens mit K) - ausgebildeter Kindergar-
ten-, Sonderkindergarten- und Sozialpädagoge - gewährt in 
seinem Kabarettprogramm „Pädagogisch wertvoll“ humor-
volle und zugleich schonungslos ehrliche Einblicke in den 
elementarpädagogischen Alltag. 

Als Finalist des Grazer Kleinkunstvogels 2023 und der Wiener 
Kabaretttalenteshow 2024 verbindet er pädagogische Realität 
mit schwarzem Humor und zeigt, warum die Arbeit mit Kin-
dern zugleich nervenzehrend und wunderschön sein kann. 

Mit bissigen Anekdoten wirbt er im Rahmen seines Projekts 
„Windel Wandel Pädagog:innenmangel“ für den Quereinstieg 
in den Kindergarten – ganz nach seinem Motto: „Puppen 
spielen kann eh jede:r!“ Ein Abend, der zum Lachen, Nach-
denken und vielleicht sogar zum Berufseinstieg inspiriert. 
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Oktober 2026                                                                                                                                            Ort                              Veranstalter 

02.10 08.00 
 

08.45 
17.00 

Herz-Jesu-Freitag Heilige Messe, anschließend bringt unser 
Pfarrer die Kommunion an die Häuser 

Erntesträußerlbinden 
Dankesjause für alle Ehrenamtlichen unserer Pfarre 

Pfarrkirche 
 

Kleiner Pfarrsaal 

 
Pfarre Feldkirchen 

03.10. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
03.10. 19.30  Kabarett „Pädagogisch wertvoll“ mit Klemens Karch Pfarrsaal Feldkirchen Kultur- und Vereinsausschuss  
04.10. 12.00 Maibaum umschneiden Marktplatz ÖVP Feldkirchen 
04.10  

09.30 
Erntedanksonntag 

Prozession vom Marktplatz und Festgottesdienst am Adolf 
Pellischek Platz, gestaltet vom Pfarrkindergarten, Agape 

 
Adolf Pellischek Platz 

 
Pfarre Feldkirchen 

05.10. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
05.10. 17.00-18.00 Schulstartbeihilfe Pfarrheim Vizenzgemeinschaft 
08.10. 10.45 Gasthaust Grabenmühle, Puchbach 70, 8591  Maria Lankowitz Abfahrt Marktplatz Pensionistenverband  
09.10. 19.00 SV Feldkirchen I – Kainbach Sportanlage Feldkirchen SV Feldkirchen  
10.10. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
10.10. 09.00 Mitglieder-Abschlussfahrt (Autobus) ins Blaue, mit kleiner 

Wanderung, Führung Ernst Steiner, Anmeldung Tel. 
0699/17278503 

Abfahrt Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen 

10.10. 19.00 SV Feldkirchen II – Murfeld Sportanlage Feldkirchen  SV Feldkirchen  
15.10 14.00 Spielenachmittag für Jung und Alt Pfarrheim Pfarre Feldkirchen 
16.10.  

15-17.30 
18-21.00 

Kinder- und Jugenddisco 
Kinder zwischen 8-12 Jahre 

Kinder zwischen 12-16 Jahre 

Pfarrsaal Feldkirchen  Jugendzentrum Feldkirchen  

17.10. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
17.10. 19.30 Marie Spaemann & Christian Bakanic 

Soul & Jazz, Klassik, Tango Nuevo vorgetragen mit der 
Leichtigkeit Wahrer Virtuosen 

Pfarrsaal  Feldkirchner Kleinkunstverein 

18.10 09.00 
 

16.00 

Heilige Messe, anschließend Vernissage Kurt Ziesler mit 
Pfarrcafe und Weltladen 

Benefizkonzert und Lesung TRITON, Traumtänzer in der 
Pfarrkirche zugunsten der Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen  

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 
 

19.10.–24.10. 07.00 Mehrtagesfahrt Insel Pag ins Hotel Pagus in Pag Abfahrt Marktplatz Pensionistenverband  
19.10. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
23.10. 19.00 SV Feldkirchen I – Gössendorf Sportanlage Feldkirchen SV Feldkirchen  
24.10. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
24.10. 19.00 SV Feldkirchen II – Unterpremstätten Sportanlage Feldkirchen  SV Feldkirchen  
25.10. 09.00 Hl. Messe im Anschluss Totengedenken beim Kriegerdenkmal Kriegerdenkmal des ÖKB ÖKB Feldkirchen 
26.10.  Wandertag Kontrollstelle Herbertstube  Singgemeinschaft Feldkirchen 
26.10. 09.00 30. Feldkirchner Wandertag Ortsgebiet Marktgemeinde Feldkirchen 
28.10. 14.30 Gottesdienst im Pflegeheim Adcura Pflegeheim Adcura Pfarre Feldkirchen 
29.10. 19.30 Shaari Ensemble feat. Claudio Spieler 

In Kooperation mit dem Folk.art Festival Graz 
Pfarrsaal Feldkirchner Kleinkunstverein 

30.10. 19.00 SV Feldkirchen I – Unterpremstätten Sportanlage Feldkirchen  SV Feldkirchen  
31.10. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
31.10. 19.00 SV Feldkirchen II – Hausmannstätten Sportanlage Feldkirchen  SV Feldkirchen  

November 2026                                                                                                                                          Ort                              Veranstalter 

Im November entfallen die Mittwoch-Gottesdienste 
01.11. 09.00 

14.15 
15.00 

Allerheiligen Hochamt 
Gräbersegnung und Andacht am alten Friedhof 

Gräbersegnung und Andacht am neuen Friedhof 

 
 

Pfarrkirche 

 
 

Pfarre Feldkirchen 
02.11. 08.30 

09.00 
Allerseelen Rosenkranzgebete für die Verstorbenen 

Heilige Messe 
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

02.11. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
03.11.  Anmeldebeginn Nikolausaktion (Pfarrkanzlei: 0316/291060 

Anmeldeschluss 01.12.) 
 Pfarre Feldkirchen 

07.11. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
07.11. 09.00 Leichte Wanderung, Führung Sergei Novozhilov, Tel. 

0664/8459349, Gehzeit ca. 3 Stunden, Details folgen 
Abfahrt Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen 

07.11.  Tischtennis, 2. Bundesliga: TTC Feldkirchen – Salzburg 3 Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen 
07.11. 19.30 Herbsttheater 2026 – 8 Frauen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen 
08.11.  Tischtennis, 2. Bundesliga: TTC Feldkirchen – Kufstein 2 Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen  
12.11. 10.45 Ganslessen Rest.Pranger, Hauptplatz 8, 7432 Oberschützen  Abfahrt Marktplatz Pensionistenverband  
13.11. 19.30 Herbsttheater 2026 – 8 Frauen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen 
14.11. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
14.11. 18.00 Martinsfeier mit den Kindern des Pfarrkindergartens  Pfarre Feldkirchen 
14.11. 19.30 Herbsttheater 2026 – 8 Frauen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen 
15.11. 09.00 Sängergedenkmesse – musik.Mitgestaltung der hl. Messe  Pfarrkirche Feldkirchen  Singgemeinschaft Feldkirchen 

     

	 OKTOBER 2026	 Ort	 Veranstalter

	 NOVEMBER 2026	 Ort	 Veranstalter

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN BEI GRAZ



 

15.11. 09.00 Elisabethsonntag Heilige Messe mit Weihbischof Johannes 
Freitag MBA, gestaltet von der Singgemeinschaft Feldkirchen, 

anschließend Pfarrcafe und Weltladen 

Pfarrkirche Pfarre, Singgemeinschaft u. 
Vizenzgemeinschaft 

Feldkirchen  
15.11. 16.30 Herbsttheater 2026 – 8 Frauen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen 
16.11. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinscahft 
19.11. 14.00 Spielenachmittag für Jung und Alt  Pfarrheim Pfarre Feldkirchen 
20.11. 19.30 Herbsttheater 2026 – 8 Frauen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen 
21.11. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
21.11. 19.30 Herbsttheater 2026 – 8 Frauen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen 
22.11. 09.00 Christkönigsonntag Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen  
22.11. 16.30 Herbsttheater 2026 – 8 Frauen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen 
27.11. 18.00 2. Krampusrummel in Feldkirchen  Adolf Pellischek Platz Feldkirchner Schlossteifl´n 
28.11. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
28.11.  

14.30 
15.00 
15.30 
18.00 

Adventkranzsegnungen: 
Pfarrkirche 

Kapelle in Wagnitz 
Kapelle in Forst 

Vorabendmesse mit Adventkranzsegnungen 

 
 
 
 

Pfarrkirche 

 
Pfarre Feldkirchen 

29.11. 09.00 
 
 

Heilige Messe, Startgottesdienst und Gruppeneinteilung 
Firmvorbereitung, Gedenkmesse des ÖKB 

Anschl. Weihnachtsmarkt der kfb mit Pfarrcafe u. Weltladen 

Pfarrkirche 
 

Pfarrheim 

Pfarre Feldkirchen 
ÖKB Feldkirchen 

kfb 
29.11. 15.00 Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz Marktgemeinde + Vereine 

Dezember 2026                                                                                                                                          Ort                              Veranstalter 
02.12. 06.00 Rorate mit anschließendem Frühstück Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

03.12. 19.00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahl Trauungssaal Naturfreunde Feldkirchen  

04.12. 08.00 Herz-Jesu-Freitag Heilige Messe, anschließend bringt unser 
Pfarrer die Kommunion in die Häuser 

 
Pfarrkirche 

 
Pfarre Feldkirchen 

05.12. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 

05.12. 16.00-19.00 Nikolausaktion Pfarrgebiet Feldkirchen Pfarre Feldkirchen 

06.12. 09.00 Heilige Messe 
Anschl. Weihnachtsmarkt der kfb mit Pfarrcafe u. Weltladen 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

06.12. 15.00 Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz Marktgemeinde + Vereine 

07.12. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
08.12.  

09.00 
12.00 

Mariä Empfängnis 
Hochamt, anschl. Weihnachtsmarkt der kfb mit Pfarrcafe 

Gnadenstunde mit Beichtgelegenheit 

 
Pfarrkirche 

 
Pfarre Feldkirchen 

08.12. 18.00 Adventkonzert Pfarrkirche FeldKirchenChor 
09.12. 06.00 Rorate mit anschließendem Frühstück Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 
10.12. 10.45 Saßtalerhof, Mettersdorf 16, 8092 Metterdorf am Saßbach Abfahrt Marktplatz Pensionistenverband  
10.12. 14.30 Lieder im Advent Seniorenheim Adcura  Singgemeinschaft Feldkirchen  
12.12. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
12.12. 15.00 Tischtennis, 2. Bundesliga: TTC Feldkirchen – Kapfenberg 2 Sporthalle Feldkirchen  TTC Feldkirchen  
13.12. 10.00 Tischtennis, 2. Bundesliga: TTC Feldkirchen – Gratwein Sporthalle Feldkirchen  TTC Feldkirchen  
13.12. 15.00 Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz Marktgemeinde + Vereine 
14.12. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
16.12. 14.30 Gottesdienst im Seniorenheim Adcura Seniorenheim Adcura Pfarre Feldkirchen 
17.12. 14.00 Spielenachmittag für Jung und Alt Pfarrheim Pfarre Feldkirchen 
19.12. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
19.12. 18.00 Vorabendmesse Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 
19.12. 18.00 Musikalische Mitgestaltung der Abendmesse und 

anschließend um 19 Uhr Adventkonzert 
Pfarrkirche Singgemeinschaft Feldkirchen 

20.12. 09.00 Heilige Messe, anschließend Pfarrcafe und Weltladen Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 
20.12. 15.00 Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz Marktgemeinde + Vereine 
24.12.  

15.00 und 16.00 
21.45 
22.00 

Heiliger Abend 
Kinderkrippenfeier mit der Schauspielgruppe 

Einstimmung mit dem FeldKirchenChor 
Christmette 

 
Pfarrsaal 

Pfarrkirche 
 

 
Pfarre Feldkirchen  

 
FeldKirchenChor 

24.12. 08.00–12.00 Friedenslicht-Aktion der Feuerwehrjugend Wagnitz Rüsthaus Wagnitz FF Wagnitz 
25.12.  

09.00 
Hochfest der Geburt des Herrn - Christtag 

Hochamt, musik. Gestaltung durch den FeldKirchenChor 
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen  

26.12. 08.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung 
26.12.  

09.00 
Hl. Stephanus - Stefanitag 

Hochamt mit Segnung von Salz und Wasser 
 

Pfarrkirche 
 

Pfarre Feldkirchen 
28.-30.12.  Sternsingeraktion der Kath. Jungschar Feldkirchen   

31.12.  
15.00 
17.00 

Silvester 
Silvester-Benefiz-Lauf mit Segensfeier am Adolf Pellischek Pl. 
Jahresschlussmesse mit TeDeum und eucharistischem Segen 

 
Adolf Pellischek Platz 

Pfarrkirche  

 
Pfarre Feldkirchen  
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